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Hrs - & Mommer - Nmhängm
Paletots und Regenmänteln

zu ausserordentlich billigen Preisen .

Eigene Fabrikation ,

Anfertigung nach Maass .

Gebrüder Reifenberg
23 Langgasse 23 .

Specialität in ßanieiiütelii
.

En detail .

Grösstes Lager
in

die ♦ ^ Ausverkauf "
vorräthig in der

♦ Expedition d . Bl . , Langgasse 27 .

. . Zu den beigesetzten antiquarischen Preisen offerire
' n tadellosen , elegant in Originaldecken

gebundenen Exemplaren :

Gartenlaube , Jahrgang 1875 und 1876 ,
ä Mk . 4 . 50 .

Gegenwart , Jahrgang 1873 u . 1874 , uMk . 7 .
■K

’
ord und Süd , diverse Bände , « Bd . Mk . 4 . 50 .

Edmund Bodrian ’
s Hofbuchhandlung ,

„ Langgasse 27 . 62

Mauergasse , Elise Pfeil , Mauergasse 21 ,1 . stock , Kodes , 1 . Stock ,

K ®hlt sic ^ den geehrten Herrschaften im Anfer -
s von Putzarbeiten in und äusser dem Hause .

l aschen
wer <̂ en auc ^ Glac6 - Handschuhe ge -

Manilla - Cigarren zu 5 und 6 Pfg . , Cuba - Manilla -

Cigarren zu 5 und 6 Pfg . , Holländer Cigarren von

6 bis 15 Pfg . , Import ä 15 Pfg ., Brasil ä 5 Pfg ., Java
ä 6 Pfg . , hochfeine , leichte Sumatras zu 6 Pfg . empfiehlt
17372 J . Stassen , Mühlgasfe 5 .

Frankenstraße 5 .7531

Kochherde
eigener Fabrikation

empfiehltin allen Größen unter G arantie

Heinrich Altmann ,

‘
Pflasterermeister

"
Emil Mühlbach wohnt

Ffoine Sckimalbackierftrafie 9 . 36

Sämmtliche

Schulbücher ä
sind vorräthig in

II . Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

300 Kirchgasse 10 .
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9 .

291
Kindernährmittel bildet .

Zu haben in allen Apotheken .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . Mai d . I . Bormittags 10 Uhr
werden richterlicher Verfügung zufolge die zur Concursmaffe
des Wilhelm Klee zu Dotzheim gehörigen , in der Gemarkung
Dotzheim belcgenen Immobilien , bestehend in einer Hofraithe
und sieben Grundstücken , im Ganzen zu 9280 Mark taxirt , im

Rathhause zu Dotzheim zum zweitenmale öffentlich versteigert .

Dotzheim , den 25 . April 1879 . Der Bürgermeister .
5 Wintermeyer .

Husten und Brnstkatarrh beseitigt .

Weißenburg am Sand (Bayern ) . Der ächte .

rheinische Tranben -Brusthonig von W . H . Z i ck e n -

Heimer in Mainz hat sich auch bei meinem Kinde aus¬

gezeichnet bewährt , indem nach Verbrauch einer Flasche der

Husten und Brustschmerz ganz beseitigt war .

Mathias Moritz , Maurermeister .

Verkaufsniederl . des gerichtlich anerkannten , allein ächten
rheinischen Trauben - Brusthonigs in Wiesbaden bei

den Herren A . St ‘ hirg '
5 Königl . Hoflieferant ,

Schillerplatz 2 ; F « JA . 31Ü11CF - Delicatessen -

Handlung , Wellrihstraße 13 , und » lURg
^ cbirgk Modewaaren - Handlung , kleine Burgstraße
No . 10 ; in Biebrich bei Hoflieferant Braun ; in

Castel bei Apotheker Ed . Leist und Kaufmann
J . H . Wagner ; in Oestrich bei Apotheker Prizi -

hoda ; in Hofheim und Flörsheim bei Apotheker
Scherer , sowie auch gegen Nachnahme bei dem Fabri¬
kanten W . II . Zickenheimer in Mainz . 73

Dauerhaftesten Fußhoden - Lack
in verschiedenen Farben ,

per Pfund 85 Pfennig ,

sowie alle Sorten Oelsarben und Firnisse .
15289

___________________
Jac . Leber , Moritzstraße 6 . _

Feuer - und diebessichere

Geld - imd Docnmenten - Sehränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschlosser ,
13504 Dambachthal 4 .

A rwni "d - oIati und Bunstgegenstände Totx
JAHIiKJ 1111011 )611 den höchsten Preisen angekauft -

114 ______
N . Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 ^

Erste Auszeichnungen
in Paris , Ulm , Wien und Philadelphia .

Löfhind ’
s

ächte Malz - Extracte
,

reines , concentrirtes , gegen Husten , Heiserkeit ,
Catarrhe , Athmungsbeschwerden , Keuchhusten , überhaupt
Brust - und Halsleiden ,
mit Eisen , für blutarme Personen ,
mit Chinin als Kräftigungsmittel für Frauen und

Reconvalescenten ,
mit Kalk , für schwächliche , mit englischer Krankheit

behaftete Kinder , sowie für Lungenleidende ärzlich
empfohlen .

Löflund '
s Malz - Cxtract mit Leberthran ,

gleiche Theile Malz - Extract und feinster Dorsch -Leberthran
sind hier zu einer Emulsion verbunden , die , in Wasser
oder Milch gelöst , sehr viel leichter zu nehmen und zu er¬

tragen ist als der Leberthran für sich ; das lästige Aus¬
stößen wird vermieden und besonders Kinder nehmen ohne
Schwierigkeit dieses ausbezeichnete , neue Mittel , das

von Br . Davis in Chicago vorgeschlagen und von

Löüund eingeführt wurde .

Löflund
'
s Kindernahrung ,

ein Extract , welches durch einfaches Auslösen in Milch
das als „ Liebig ' sche Suppe " bekannte , vortreffliche

Bekanntmachung .

Abtheilungs halber werden sämmtliche Möbel
( neu ) , sowie gebrauchte zu jedem annehmbaren
Gebot aus freier Hand verkauft bei

Frau Martini , 15 Mauergasse 1 »

Auch ist das Haus Mauergasfe 17 zu verkaufe » '

Näheres Mauergasfe 15 . 16341

i und Kunstgegenstände werden

Wt,u “ ' w

„
Fidelio “

.

Mittwoch den 30 . April er . Abends 9 Uhr

im Vereinslocale :

General - Vemmmlung .

59
*

Der Vorstand .

Herrenkleider werden reparirt und chemisch de ‘

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz F

worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt . n
161

_______________
W . Hack . Häfnergaße 9 ^

Gemüsepflanzen bester Qualität in allen jetzt gangbare »

Sorten zu haben bei Gärtner C . Spanknebel ,

33   Dotzheimerstraße 52 .

Heu , Kleeheu und Stroh zu verk . Kochbrunnenpl . 3 . 182 ,

Emserstr . 24 eine Grube Mist u . 2 fette Schweine zu verk .

Gasthlllls zum „ goldenen Lamm "

888 ^
"

26 Metzgergaffe 26 .
- HW

Heute : Frei - Concert und komische Borträge .

34  Chr . Petri .

Philipp Berghof , Mühlgasse 7
,

Möbel - & Tapezier - Geschäft ,

empfiehlt sich in allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten .

Unentgeldliche Kur der Trunksucht . Allen Kranken

und Hülfesuchenden fei das unfehlbare Mittel zu dieser Kur

dringendst empfohlen , welches sich schon in unzähligen Fällen
auf ' s Glänzendste bewährt hat , und täglich eingehende Dank¬

schreiben die Wiederkehr häuslichen Glückes bezeugen . Die

Kur kann mit , auch ohne Wissen des Kranken vollzogen werden .

Hierauf Reflectirende wollen vertrauensvoll ihre Adresse an
C . Ealkenberg in Berlin , Nostizstraße 37 , senden . 51

Mein Dreher - und Schnitzerei - Geschäft befindet sich
Kirchhofsgasse 5 , früher Ellenbogengasse 6 .

Eine Parthie Handtuchstäuder gebe , um damit zu räumen ,
sehr billig ab . Er . Bartels . 31

Frische Landbntter ist eingetroffen bei
32 Ph . Bucker , Adlerstraße 27 .



I

No . 08 Expedition : Langgaffe No . 27 . Seite 3

Haasenstein & Vogler ,

Erste und älteste

Aniaoiieeai - $ ] xped [ itioM
Frankfurt am Main .

Filialen in Darmstadt , Mannheim , Carlsruhe , Stuttgart ,
Würzburg , Ulm , Freiburg in Baden .

Besorgen zu Original - Preisen

ohne alle Nebenkosten :

Anzeigen
in alle Zeitungen der Welt .

§ teilen - G «es sich e ,
Vacanzen - Angebote .
Hanf - und Verkauf s -

Die Hauptblätter der Schweiz und Frankreichs sind
von uns gepachtet und nehmen Anzeigen

nur durch uns .

Pachtungen .
Submissionen ,

Heiratlis - Offerten ,
Biscrete Anzeigen

Gründlicher Klavier - Unterricht wird ertheilt Stift -

stratze 3 , Bel - Etage . 17035

^ eX/to '
LCn, . n etc

oiniino ßiCten , (VipiUxfieu etc

Personen , die sich anbieten :

hÄ brave Frau , die sich nur mit Stricken beschäftigen kann ,

s
bwMnd um Arbeit . Näh . Bleichstraße 35 , Part . 47

;
" Mädchen s . Beschäft . im Waschen . N . Kirchg . 12,2 St . ! 55

hatte !? ^ eJ’on aus anständiger Familie sucht Stelle als Haus ,
ya term oder zur Gesellschaft und Pflege einer älteren Dame° ° er emes Herrn . Näh . Exped . 49

Unh
l "

s?
ust . , sol . , gut empf . Mädchen , das nähen , bügeln , serviren

m5h * ? eA ! arbett gründlich versteht , sucht Stelle als Haus -
mchen d . Stenernagel ' s Bureau , Röderftr . 84 . 30

Verloren am Mittwoch Abend von Albrechtstraße 1 aus bis
Rheinstraße 19 durch die Adolphsallee ein Spitzentuch , vier
Stück Stickereien , Scheere , Fingerhut und Zwirn . Gegen gute
Velohnung abzugeben Rheinstraße 19 , 2 . Etage . 18404

Am Freitag den 25 . April wurde von der Klinik des Herrn
Hofrath Pagenstecher bis zum Berliner Hof ein Medaillon ,
woraus der Kopf eines italienischen Knaben gemalt war , sammt
goldener Kette verloren . Dem Wiederbringer eine gute Be «
lohnung Langgasse 40 , 2 . Etage . 61

Am Freitag ein Portemonnaie mit Inhalt gefunden .
Abzuholen Rheinstraße 57 , 2 Treppen . 53

Sui H aus in bester Geschäftslage , mit großem Hofraum ,
worin eine frequente Wirthschaft betrieben wird , welches sich
Mr auch zu jedem anderen Geschäftsbetriebe ( Weinhandlung ,
^ erbrauerei rc .) eignet , ist ohne Zwischenhändler zu verkaufen .
Adressen unter S . W . 72 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 62

, „ 7
™

. Obstgarten , an der Stadt gelegen , welcher sich auch
»ur Erbauung eines kleineren Landhauses eignet , ist zu Der «

on
- Näheres in der Expedition d . Bl . 63

Mark sind auf 1 . Hypotheke ä 5 °/o gegen pu -

u . ktl ' %e Sicherheit zu vergeben . Offerten unter M . L . 25
111 ° er Expedition d . Bl . abzugeben . 51

( Fortsebuna in der 2 . Beilage .)

Einige tüchtige Hausmädchen , die das Nähen erlernt , suchen
auf gleich Stellen durch Bitter ’s Plaeiruugs - Bureau ,
Webergasse 13 . 73

Ein Mädchen , das brgrl . kochen kann u . in allen Häusl . Arbeiten

erfahren ist , sucht sogleich Stelle . N . Römerberg 1 , Frontsp . 70

73

( Kortselmna i« d « 2 . Beilage .)

nwtvy
- OLn -zl eigen

'

35
40

Angebote :

Friedrichstraße 42 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 58

Kl . Schwalbacherstraße 9 ein leeres Parterrezimmer z . v . 36

Schwalbacherstraße Zimmer mit Pens . (45 M . ) . N . E . 17946

Sonnenbergerstrasse
ist die möblirte Billa No . 11 , ganz in der Nähe des Kur¬

hauses , zu vermiethen . Näh . Sonnenbergerstraße 11a . 37

Wilhelmstrasse 04
zu vermiethen . 48

Wellritzstraste 38 ist im Vorderhaus eine Wohnung von
2 Zimmern und Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
im Hinterhaus , Parterre . 13

( Sortfetzmia i* d« 2 . vetlaM

Perfects Kammerjungfer gesucht durch Bitter , Weberg . 13 .
Gesucht 10 — 12 Mädchen , welche kochen können , u . solche

als Mädchen allein d . Fr . Schug , Webergasse 37 . 54
Ein braves Mädchen wird gesucht Stiftstraße 6 .

. Ludwigstraße 8 ein braves Dienstmädchen gesucht .
Ein guter Schreiner gesucht Kirchgasse 20 . 18372
Ein Laufbursche wird gesucht . Näh . Exped .

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
in allen Haus - und Handarbeiten gründlich erfahren ist , sucht
Stelle . Näheres Nicolasstraße 5 , Seitenbau , 2 St . h . 59

Ein Mädchen , welches alle Arbeit versteht , sucht sogleich eine
Stelle . Näheres Wellritzstraße 40 im 4 . Stock . 44

Stelle « suchen : 1 Weißzeugbeschließerin , 3 Haushälte¬
rinnen , 3 tüchtige Köchinnen , 5 feinbürgerl . Köchinnen , 5 Hotel -

Zimmermädchen , 2 feine Hausmädchen , 2 Küchenhaushälterinnen ,
1 Kaffeeköchin , ce . 10 Mädchen als solche allein , 3 junge Kinder -

u . 2 Spülmädchen d . Dörner ' S Pl .- Bureau , Metzgergasse 21 . 71
Ein gesetztes , feineres Kindermädchen von auswärts sucht

Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 73

r W
*

Ein mit guten Zeugnissen versehenes , solides Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen . Näheres Taunusstraße 21 ,
Parterre links . 74

Tüchtiges , gutempfohlenes Dienstpersonal aller Branchen , als

Haushälterinnen für Küche u . Zimmer , Leinwandbeschließerinnen ,
Köchinnen für Hotels und Restaurants , Beiköchinnen , Hotel¬
zimmermädchen , perfekte u . feinbürgerliche Köchinnen , angehende
Kammerjungfern , Hausmädchen rc . , sodann Köche , Kellner ,
Diener und Hausburschen empfiehlt Bitter ’ s Plaeiruugs -

Bureau , Webergasse 13 . 73

Für einen Jungen von 14 Jahren wird Stelle als Ausläufer
oder Hausbursche gesucht ; auf Verlangen Schlafstelle bei seinen
Eltern . Näheres in der Expedition . 41

Ein Conditor und Bäcker , welcher sein Geschäft gut
versteht , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse , eine Stelle . Näh .
Gemeindebadgäßchen 8 . 66

Ein junger Conditorgehülfe mit guten Zeugnissen sucht sogleich
Stelle . Näh . Gemeindebadgäßchen 8 . 65

Personen , die gesucht werden :

Für Monatarbeit wird Jemand gesucht Schützenhofstraße 1 ,
eine Stiege hoch . 56

Gesucht für Anfangs Mai ein reinliches Dienstmädchen
Geisbergstraße 4 , Parterre . Gute Zeugnisse erforderlich . 42

Ein braves Mädchen sofort gesucht Hcllmundstr . 25a , 2 St . 72
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sein Geschäft in

Calla ! aus Florenz15

SPEZIALITÄT .

nach■zWMl't'M -- - TM MM<nO II

U Hemdenn » w

Garantie für tadelloses Sitzen und solide Naht

Georg Hofmann ,

in der höheren Bürgerschule . 35

im Saale der Restanration Engel . 38

i

nnd

römischen , venettanischen & Florentiner Mosaiken ,

sowie
ächten Corallen

zu kurzem , vorübergehenden Verkauf eröffnen wird und ladet zu gefälligem Besuche

ergebenst ein . f
Wiesbaden , den 27 . April 1879 .

Geschäfts - Eröffnung .

Unterzeichneter beehrt sich ergebenst anzuzeigen , daß er heute Sonntag

den 27 . April in dem Hanse

12861 14 Langgasse 14 .

Kleiderschränke , neue , einthürige , ä Stück 16 ^ ar ^y |
verkaufen Friedrichstraße 30 int Hinterhaus .        _ _ ■— czur .

Albrechtstraße 4a sind 3 Wetter - Rouleaux und ^ f cj
eiferns Bettstelle zu verkaufen .

den 27 . April c r Bormittags V1/ * und nötigenfalls Nachmittags
2 Uhr anfangend , läßt Herr E . Knippeiiherg , früher zu Bad Ems

wohnhaft , sein vollständiges , guterhaltenes Mobiliar , bestehend aus :

1 vollständigen Speisezimmer - Einrichtung in Eichen , reich geschnitzt , 1 Zimmer - Ein -

richtuna in Mahagoni , enthaltend 1 vollständiges Bett , 1 Spieltisch , Waschkommoden

ttiti » Nachttische mit Marmorplatten , Kleiderschränke , Ovaltisch , Stühle , Spiegel , eine X
SffSKX » « « Stühlen , 1 blaues Ripssopha , 2 Sessel , vollständige M
Betten , Sprungrahmen , Matratzen , Bettwerk , nuhbaum . und tannene « er « - und zwei -

thürigen Kleiderschräuken , Küchenschrank , Spiegelschrank , I Cylinderbureau , 1 eleg .

Buffet , Kommoden , Waschtische « , Oval - und anderen Tischen , ^
lAusziehtrsch , Oel -

gemälden , 1 qesch . Blumentisch , 2 Blumenständern , 1 Nähmaschine ( Wheeler & Wilson ) ,

1 Ladenschrank mit Real , Vorhängen , 1 geschliffenen Saulosen nut Rohr , 1 Trans -

portirherd , Stühlen , Ovalspiegel , 1 Schreibt,sch , 1 Spiegel mtt Trumea « , 1 goldenen « B

Damenuhr , sodann 1 vollständige Küchen - Ernrichtung , als : 1 Kuchenschrank , Anrichte ,

1 Speise - Service , circa 70 Theile , Glas , Porzellan , Ermcr , Butten , Servirbretter ,

sodann 1 Pianino in Palisander und dergl . ,

•
öffentlich gegen gleich baare Zahl « « « versteigern . M

Die Versteigerung sindet in unserem Lokale ,
3 Schützenhosstraße 3 , statt , j

47g Die Auctionatoren : Marx & Beinerner .

(Däcilien - V erein und

Mäimer ^ esmng1 - V erein »

Montag den 28 . April : Probe in der höheren Bürgerschule .
7 ^ 2 Uhr für Sopran und Alt .

______
8 „ „ Tenor und Rass , 9

Männergefang - Berei « .

Montag de « 28 . d . M . Abends 8 Uhr : Probe

Hoflieferanten
Montag den 28 . April Abends 8 Uhr : Versammlung
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Wiesbadener Frauenverein
Zum Besten der Suppenanstalt

Donnerstag den 1 . Mai Abends 7 Uhr

im grossen Saale des Casinogebäudes :

Ooncert
zweier hiesigen Dilettantenvereine ,

i .
1) Prometheus - Ouvertüre . . . Beethoven .
2 ) D - dur - Symphonie ..... Haydn .

M ' n .

Die Opernprobe .

Komische Oper in 1 Akt von Lortzing .

Der Billetverkauf findet bei den Herren : Jurany & Hensel ,
Edm . Rodri an und dem Rechner des Vereins , Wilhelm -

strasse 32 , Parterre , sowie Abends an der Gasse satt .

Preise der Plätze :
1 ) Reservirter Platz ...... 5 Mk .
2 ) Nichtreservirter Platz . . . . 3 „

Au der Passe Abends 1 Mk . mehr .

Im Namen des Vorstandes :
55 Frau Reg . - Präsidentin v . Wurmb .

Verein hiesiger Hausbesitzer und

Interessenten . 18411

Zur weiteren Berathung der Statuten und zur Vomahme
der Vorstandswahl findet Montag den 28 . April Abends
8 Uhr im großen Saale zum „ Deutschen Hof "

, Gold¬

gaste 2 dahier , eine öffentliche Versammlung statt , wozu die

Interessenten eingeladen werden . Die Wichtigkeit der Sache
macht die regste Betheiligung Wünschenswerth .

3 - A . : Die Commission .

Zweck des Vereins ist :
1) Alle seine Mitglieder vor denjenigen Verlusten oder Schäden

zu bewahren , die durch das Mretherverhältniß seither ent¬

standen sind oder entstehen ;
2 ) um das Interesse der Hauseigenthümer im Allgemeinen , sowie

dasjenige der Miether nach jeder Seite hin zu wahren und
3) um die Stadt vor den , aus den drohenden Folgen des Unter »

_ stützungswohnsitzes sich ergebenden Lasten zu schützen ,

Magasin anglais .

J . Ph . Landsrath
, Langgasse 12

,
empfiehlt sein

großes Handschuh - Lager . -

Auch werden Bestellungen nach Maass angenommen und
hegen 200 Farben zur Auswahl bereit .

Angekommen : 18412

Hängematten ,

Promenadestühle ,
sowie das Neueste in

Sonnen - und Regenschirmen , En - tout - cas , Portc -

feuillewaaren , Stöcken , Plaids , Reisedecken & c .

Fröbel
'

scher Kindergarten .
22

Aufnahme von Kindern vom 3 . - 6 . Lebensjahre täglich im
Lokale der Anstalt , Adelhaidstraße 7 . Paula Haneke .

W
*

Versteigerung .

Nächsten Donnerstag den 1 . Mai ,

Vormittags 9 % Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfangend , läßt Herr Gustav

Schupp im Hause Taunnsstraße
No . 39 , Bel - Etage ( Hofmann s Pri¬
vathotel ) , durch deu Unterzeichneten
folgende , bisher in Gebrauch gewesene ,

gut erhaltene Mobilien re . , als :

1 Chiffonniere , 1 einth . Kleiderschrank , 5 Kom¬
moden , 1 Schreibkommode , 3 Schreibtische , 5
Consote , 2 runde Sophatische , 2 Klapptische ,
3 Wasch - und 3 Nachttische mit Marmorplatten ,
8 Plüschgarnituren ( dunkel und hochroth ) , 1

grüne Damastgarnitur , 1 schwarzes Sopha ,
1 braunes Sopha , Alles in Nußbaum¬
holz , 1 gestickter Sessel , 1 Ledersessel , 9 ver¬
schiedene , große Spiegel in Gold - und Nuß¬
baumrahmen , 4 Kerzenlustres , tannene Kom¬
moden , tannene Tische , Wasch - und Nachttische ,
Strohstühle , 1 Küchenschrank . 18 verschiedene
Zimmerteppiche , Rouleaux uno Gardinen , Gar¬
dinenstangen , 4Portieren , Tischdecken , 18 Blatt
weiße Vorhänge , 15 Stück weiße Bettkulten ,

§ ußtritte , spanische Wände , Bilder , lAlabaster -

hr , 8 Waschgarnituren , Wasserflaschen , tiefe
und flache Teller , Kännchen , Tasse « , Wein¬
gläser , Huiliers , Blech - und Gußgeschirr , Oseu -

vorsetzer , Feuergeräthständer , Mörser , Leuchter
und sonstige Haus - und Küchengeräthe ,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich
versteigern . Verkauf aus freier Hand
findet nicht statt und find die Gegen¬
stände nur am Tage der Versteigerung
anzusehen .

Der Auktionator :

48i
_________

Perd . Hüller .

Bett - Pedern & Flaumen ,
Bett - Zwilche & Barchente ,
Bett - Iaeinen < & Bezüge ,
Bett - Decken & Culten , 15422

Bett - Vorlagen & Teppiche ,
Bett - Matratzen & Kelle ,
Bett - Kissen <& Oberbetten .

Michael ISBaer . Marit .

SaalbaM henelle «

Von heute an verzapfe ein ausgezeichnetes Glas Henrich
' s

Bier ä 10 Ps . , sowie Export - Bier ä 12 Ps . und bringe
mein neues Billard in empfehlende Erinnerung .
45

_______________________
Achtungsvoll Ph . Eendle .

„ Zur KlostermAhle .
“

Heute : Metzelsnppe .
57 Ph . Deufel .
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i, ein Grund -

verkaufen wünscht , ein

GROSSE GOLDENE MEDAILLE
ä BELOHNUNG

1 von 16,600 francs

empfohlen .
Man verlange die Unterschrift ,

• ffi

® —

MIT EISEN ^ 4 »
Mit einem sehr assimilirten Eisen - Salze vereinigt ,

wird der Quina - Laroche , als das best verstärkende
Mittel angewandt .

Er gibt dem Blute die rothen Bläschen , welche dem¬
selben Reichthum und Stärke verschaffen , und ist
besonders gegen : Swieriges Wach .sth .um , langsame
Genesungen, .Bleichsucht , Folgen von Wochenbetten ,

< m . Ij . Haube M < Jo . 9
Marktstraße 13 in Wiesbaden .

UL TBT T _ eine Stelle sucht , eine solche
H/M / AMUT zu vergeben hat ,

W w M stück zu verkaufe :

solches zu kaufen beabsichtigt ,
eine Wirtschaft , Oeconomiegut re . zu pachten
sucht , eine Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,
überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich

an das Central - Annoneen -
VUUUUUlvIlvU Bureau der deutschen und aus¬
ländischen Zeitungen

Packkisten zu verkaufen Marktstraße 24 . 12953

Langhaariger , weiß und braun gefleckter Hühnerhund ent¬
laufen , auf den Namen „ Tom " hörend . Dem Wiederbringer
gute Belohnung im Grand - Hötel . 64

Große Oper in 8

Graf Rudolph

Königliche Schauspiele .
Sonntag , 27 . April . 90 . Vorstellung . ( 143 . Vorstellung kn Abonnement .)

Zum vrstenmale :
Operationen .

Schwank in 4 Akten von Oscar Blumenthal und
C . Hartmann - Plön .

Anfang ’S Uhr , Sude » */ » Uhr .

Montag , 28 . April . 91 . Vorstellung . ( 144 . Vorstellung im Abonnement .)
Die Nachtwandlerin .

>err Reubke .
rrl . Wolff ,
terr Bergmann ,
trau Rathmann ,
hl . v . Ernest .
)rl . Herrmann .
>err KühnS .
icrr Eyben .
>eir Grobecker ,
tri . Ormay .
hl . Wenzel .
>err Holland .

Hierauf :
Einmaliges Austreten der Pianistin Mademoiselle ? er er de Brambill »

» aus Paris .
Anfang W Uhr , Ende gegen 10 Uhr .

Billetverkauf von 11 — 1 Uhr und von 5 Uhr ab .
Billets - Vorausbestellungen , jedoch nur für die Vorstellung des

folgenden Tages , werden gegen Entrichtung von 30 Pf . Bestellgeldrpw
Billet Nachmittags von 3 — 4 Uhr , an der Kasse für den Billetverkauf w
Corridor des Theatergebäudes angenommen , wobei gleichzeitig die Abgavs
der betreffenden Billets gegen Einzahlung des Eintrittspreises erfolgt .
stellunaen von Auswärts sind unter Einsendung des Eintrittspreises ew -

fchließuch 30 Pf . Bestellgeld pro Billet an die Königliche Theater -HaM
Kasse zu richten . — Bei abgeänderten Vorstellungen kann das Best ’' W

nicht zurückerstattet werden . /

Therese , Müllerin
Amina , eine von ihr angenommene Waise
Elwin , ein reicher Gutsbesitzer .....
Lisa , Mithin
Alexis , ein Landmann
Ein Notar

Landleute .

Akten . Frei nach dem Französischen von Friederike
Elmenreich . Musik von Bellini .

Personen :

Tages - Kalender .

Kaiserliches Telcaraphenautt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens
bis 9 Uhr Abends .

Aar Alterthums - Museum ist auf besonderen Friedrichsttaße 1 anzumeldenden
Wunsch dem Publikum Montag « ,Mittwoch » und Freitags Nachmittags
von 2 —6 Uhr geöffnet .

Die permanente Kursiaus -Kunstansstestvng im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens » Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .

Die Bibliothek des Kerems für Volksbildung ist zur unentgelol chen Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 4 und Sonntag
Vormittags von 117a — 12 ’/a Uhr in der Madchen - vlemmtarschule aus
dem Michelsbcrge .

Malschule Marie Meine , Webcrgaffe 9 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 8470
Heute Sonntag den 27 . April .

Katholischer Lehrlings - Verein . Vormittags 9 Uhr : Beginn des Zeichenunter¬
richts für das Sommerfemcster im Vcreinslokale , Schwalbachersttaße 37.

Kurhaus ju Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Morgen Montag den 28 . April .

Wirhsewt ' sche Lehr - und Srsiehung « - Anstalt für Mädchen . Vormittags
9 Uhr : Beginn des Sommersemesters .

Zxicß ' säie Lehr - und Erstehungs - Anstalt von Lina Holzhäuser . Vormittags
9 Uhr : Beginn des Sommersemesters .

Lehr - und Srstehimgr - Anstalt für Mädchen von Ernestine Irike . Vormittags
9 Uhr : Beginn des Sommerhalbjahres .

Ichühm - Verein . Nachmittags von 2 — 7 Uhr : Uebungsschießen auf den
Stand - und Feldscheiben .

EäciUen -Kerei « . Abends : Probe in der höheren Bürgerschule , um 77 - Uhr
für Sopran und Alt , um 8 Uhr für Tenor und Baß .

Männergesang - Derein . Abends 8 Uhr : Probe in der höheren Bürgerschule .
Hoflieferanten . Abends 8 Uhr : Versammlung im Saale der „ Restauration

Engel
"

.
Verein hiesiger Hausbesitzer und Interessenten . Abends 8 Uhr : Versammlung

im großen Saale des „ Deutschen Hofes
"

, Goldgasse 2 .
Wiesbadener Musik - Uerein . Abends 8 Uhr : Ordentliche Generalverfamm -

lung im Probclokale ( „ Stadt Frankfurt "
) .

■ri . Rolandt .
>err Pefchiör .
tri . Muzell .
jerr Dornewatz .
>err Zapf .

Personen :
Dr . Ellenberg , Profeffor ...........
Agnes , seine Frau .............
Dr . Hom , Professor
Hofrathin Wassermann
Leonore Werner , ihre Nichte
Amalie Rosen ...........
Warren , Major außer Diensten
Reinhold Feldberg , fein Neffe
Dr . Ruffel , -wissenschaftliches Factotum bei Ellenbcrg

SKÄ & t ! « * * — : : : : : : :
Köhler , Diener bei Ellenberg .........

Gäste .

Bürger - Krankenverein .
Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß das Mitglied

Herr Gärtner Wilhelm Mundertmark mit Tod

abgegangen ist . Die Beerdigung findet heute Sonntag
den 27 . April Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause ,
Friedrichstraße 4 , statt . Die Direction . 25

Verwandten und Bekannten die traurige Mittheilung ,
daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , .meine liebe

Frau ,

Justine
^ geb . Aul ,

nach schwerem Leiden zu sich , zu nehmen .

Die Beerdigung findet Montag den 28 . April Nach¬
mittags 27 - Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße
No . 39 a , statt .
67 Philipp Klauer , Rechnungs - Revident .

Danksagung .

Für die liebevolle Theilnahme und die Geleitung zur
letzten Ruhestätte unserer geliebten Frau , Mutter , Groß¬
mutter , Schwester und Schwägerin , der

Frau Emilie Kalb
,

sagt verbindlichsten und herzlichsten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

69 Eduard Kalb .
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Locales nnd Provinzielles .

? (Se . Mäjestät der Kaiser ) und Ihre königl . Hoheit die Frau

Großherzogin von Baden machten am Freitag eine Spazierfahrt . Abends

wohnten die hohen Herrschaften im Theater der Aufführung des Schau¬

spiels „Ambrosius " bis zum Schluffe bei . Um 11 Uhr gestern Vormittag

ist Se . königl . Hoheit der Großherzog von Hessen von Darmstadt hier ein¬

getroffen und im königl . Schlosse abgcstiegen . Se . königl . Hoheit fuhr um
1 Uhr wieder über Mainz nach Darmstadt zurück . Se . Majestät der Kaiser
begann gestern Nachmittag im Grand Hotel Schützenhof eine Badecur .

? ( Die Frau Großherzogin von Baden ) besuchte am Freitag
Nachmittag 3 Uhr die hiesige Augenheilanstalt für Arme in der Kapellen -

sttaße . Die hohe Dame verweilte über eine Stunde in der Anstalt und

nahm unter der Führung des Herrn Hofrath Dr . Pagenstecher von

sämmtlichen Einrichtungen derselben Einsicht , auch unterhielt sie sich huld¬
vollst durch manch ' trostreiches Wort mit den zahlreichen armen Augcnkranken .

? (Polizeigericht . Sitzung vom 26 . April .) Zwei feuerwehr -
pflichtige Personen , .ein Liaueurfabrikant und ein Mehlhänbler , haben sich
bei der im September v . I . stattgehabten Feuerwehrprobe resp . zu dem

S Zwecke der Eintheilung in Stötten bestimmten Termin nicht gestellt .
reud der Erstere durch Brief darthut , daß er zu jener Zeit auf Reisen

war , behauptet Letzterer , er habe sich nicht dazu verpflichtet gefühlt , weil er
weder Bürger noch Bürgerssohn sei , außerdem auch kein selbstständiges
Gewerbe betreibe . Das Gericht erkennt auf Freisprechung beider Be¬
schuldigten , weil nach vorliegender amtlicher Bescheinigung der Mehlhändler ,
wie angegeben , kein selbstständiges Gewerbe betreibt , sowie der qu . Para¬
graph der Feuerlöschordnung auf diesen nicht zutrifft . Was den Ersteren
anlangt , so war derselbe nachgewiesenermaßen vom 9 . September bis Ende
desselben Monats auf Reisen und konnte somtt von der am 20 . September
stattfindenden Probe keine Kenntniß haben ; darüber fehlt aber auch in
der bestehenden Feuerlöschordnung eine Strafbestimmung , folglich an einer
geschlichen Handhabe , um Bestrafung eintreten zu laffen . — Ein Pumpeu -
macher , einmal mit 10 Tagen und zuletzt wegen Betheiligung an dem
dahier stattgehabten Brodkrawall mit 2 Monaten Gefängnitz bestraft , ist
am Mend des 11 . Februar d . I . in betrunkenem Zustand in die Wohnung
Mer Schwiegermutter , und zwar mit einem Messer bewaffnet , einge -
drungeu, wodurch ein . großer Menschenauflauf entstand . Das Gericht ver -
urtheüt den Angeklagten zu 14 Tagen Gefängniß . — Dem Besitzer eines
Hauses in der Ludwigstraße war die polizeiliche Auflage gemacht , eine ohne
^ oneession in seiner Hofraithe errichtete Treppe zu entfernen , und ihm
dieserhalb zwei Mal je 15 Mark Geldstrafe angesetzt worden . Da der
vauzbesitzer , btr mit seinem Nachbar wegen dieser Ganggerechtigkeit im
Mtlstrett sich befindet , der Auflage nicht nachkam , so wurde demselben
eme Ereeutivstrase von 50 Mark angesetzt , demnächst aber von der Königl .
Regierung entschieden , daß die Treppe bestehen bleiben solle . Das Gericht« rennt auf Freisprechung , indem es dabei erwogen , daß , da es sich um

und dieselbe Sache handelt , in welcher schon früher rechtskräftige
Mwrechung erfolgte , weil die Treppenanlage nicht als gesetzlich eon -
Niwnspfllchtig angesehen wurde , niemals ein und dieselbe Sache toieber «
Sv ; ju Frage gestellt werden darf . — Ein unter sittenpolizemcher Auf -
M,uchendes Frauenzimmer , das sich einige Male an dem offenstehenden
N 'ttr ihrer auf der Hochstätte befindlichen Wohnung zeigte , hat eine
Sn von 3 Tagen zu verbüßen . — Am 31 . Oetober v . I . brachte
!p!L ’n Kloppenhetm ca . 80 Pfund Fleisch von Auringen aus in
Lme, Wohnung , ohne vorher dem Aeeiseaufseher daselbst die Anzeige gemacht
nunSx ü (sMfbar nach § . 4 der in Kloppenheim bestehenden Aeeiseord -

Der Beschuldigte hat eine Geldstrafe von 3 Mark und die Kosten
orS ;

en ' ® ine Trödlerin dahier hat unter « 4 . Februar d . I . einen
bn» .Kmderwagen gekauft , ohne den vorgeschriebenen Eintrag in
trpwn ^ Jodler bestimmte Geschäftsbuch gemacht zu haben . Diese Ueber -

wi § Beschuldigte mit einer Geldstrafe von 5 Mark zu sühnen ,
bitfpanc $ Kt = unb Geflüaelhänbler ans Wallau , welcher am 31 . Januar
berTnr;^ 11̂ ’'^ . Umhrenb ber Wildschonzeit ein weibliches Reh am Aeeisearnt
6nf ?r

» v zu einer Geldstrafe von 10 Mark eventuell zu 2 Tagen

ausg ^ v ° ^ dle Kosten verurtheilt ; auch wirb bie Confiseatiou bes Wildes

litnmt/® $ ton ra eridj t .) Morgen beginnen die Schwurgerichts -Verhanb -
GaSv < £ er Anklage gegen bie Ehefrau des Löb Neumann aus

dohier wohnhaft , wegen Meineids .
an e Bacanzenliste für Militär - Anwärter No . 17 ) liegtn " nserer Expedition Interessenten zur Einsicht offen .

Amtliche Verkaufsstelle « für Postwerthzeichen
(Freimarken , gestempelte Briefumschläge , Postkarten )

bestehen bei den Herren : 1 ) Georg Bücher , Wilhelmstraße 6 ; 2 ) Fr . Eisen¬
menger , Moritzstraße 36 ; 3 ) P . Gnbers , Michelsberg 32 ; 4 ) V . Groll ,
Schwalbacherstraße 61 ; 5 ) H . Haustein , Webergaffe 32a ; 6 ) Fr . Heim ,
Hellmundfiraße 29a ; 7 ) I . H . LewanbowSki , Kirchgaffe 6 ; 8 ) Fr . Lotz ,
Mebrichstraße 42 ; 9 ) G . Mabes , Rheinstraße 32 ; 10 ) F . A . Müller ,
Adelhaibsiraße 28 ; 11 ) W . Müller , Bleichstraße 8 unb 10 ; 12 ) PH . Nagel ,
Neugaffe 3 ; 13 ) A . Schirm Schillerplatz 2 ; 14 ) F . Urbau & Cie ., Lang¬
gasse 11 ; 15 ) I . G . Schoye in Bierstabt . Eine Stabtpostagentur
für Annchme von Einschreibbriefsenbungen unb Verkauf von Postwerch -

zeichen befinbet sich bei Herrn A . Engel , TaunuSstraße 2 .

? ( Personalien .) HerrRechtseanbibat v . Trott ist zum Referenbar
ernannt unb bem Königl . Amtsgericht dahier zur Beschäftigung überwiesen
worden ; ebenso bie Primaner Herren Carl Demme unb Geißler ,
welche als Justiz - Civil - Supernumerare angenommen würben .

0 Frauenstein , 26 . April . ( Consolibation . — Kirschen -
blüthe . — Jubelfeier .) Gestern warm bie Verhanbluugen über die
Grenzbifferenz zwischen unserer Gemarkung unb berjenigen von Dotzheim ,
resp . zwischen Pfarrei - unb Domänen - Eigenthum au Ort unb Stelle im
Distriet Eisberg - Bobenwaag . Dieselben , geleitet von Herrn Regierungsrath
Opitz aus Wiesbaden , hatten nicht das gewünschte Resultat , da bie alten
Grenzsteine aus Kurmainz und Nassau - Jbstein aus 1723 keinen positiven
Anhalt für bie wirkliche hier streitige Grenze boten . Mau hofft , burch
Nachforschung im Idsteiner Archiv ber Sache auf ben Grunb kommen zu
können , bagegen erledigten sich bie Beschwerben am sogen . Linsenberg burch
Aeceptirnng der betreffenben Vorschläge zur grünblichen Verbesserung ber
Wege , Brücken uub Wassergräben daselbst . — Auf bem Nürnberger Hofe
hatten bie,Herren von ber Regierungs - Commission außer ben vortrefflichen
Wirthschafts - Eiurichtungen beS neuen Pächters , Herrn Thon , früher zu
Clarenthal , auch Gelegenheit , bie eben bei uns beginnende Kirschenblüthe ,
bekanntlich ein Hauptreiz unseres Ortes , wahrzunehmen ; in 2 — 8 Tagen
wirb sie sich in voller Pracht präsentiren und bann bitten wir zum Himmel ,
uns mit Nachtfrösten unb kalten Winben zu verfchonen . — Anfangs Mar
stehen zwei goldene Hochzeiten hier in Aussicht ; bie beiben Frauen sind
überbies Schwestern . An ben entsprechenben Feierlichkeiten wirb es nicht fehlen .

□ Aus bem oberen Rheingau , 26 . April . ( 3agb unb
Fischereizucht .) Bei Königl . Regierung sind neuerbingsKlagen barüber
geführt worben , daß bie Felbschützen vielfach der ihnen gesetzlich obliegenben
Verpflichtung , gegen Jago - unb Fischereivergehen einzuschreiten unb bie
Contravenienteu zur Anzeige unb Bestrafung zu bringen , nicht nach -
tommen . Königl . Regierung hat nun bie Behörbeu angewiesen , bas Feld -
schutzpersonal allen Ernstes anzuhalten , der erwähnten Verpflichtung zu
genügen unb auf Entfernung unzuverlässiger Felbschützen zu bringen . Zum
Zwecke einer wirksamen Cvntrole sollen von ben Kömgl . Aemtem bie
Anzeigebücher ber Felbschützen häufiger eingesehen werben , um daraus zu
entnehmen , ob eine dem notorischen Vorkommen von Contraventionen ent¬
sprechende Anzahl von Anzeigen gemacht worden ist , und entgegengesetzten
Falles Verwarnung resp . Entfernung ans dem Dienste veranlaßt werden .

□ Aus dem Rheingau , 27 . April . ( Admiral Weruer ' S
Vortrag .) Die Betheiligimg der Bewohner des Rheingaues an dem
heute Nachmittag im „Hotel Jung "

zu Rübesheim ftattfinbenben Vortrag
bes Herrn Slbnitral Werner über Seerettuugswesen wirb voraussichtlich
eine sehr starke . In allen Orten am Rhein finden bie Eintrittskarten
massenhaften Absatz . JebenfallS werben alle Räume bicht gefüllt .

? ( Erhängt .) Dieser Tage würbe bie Leiche eines jungen Mannes
in bem Falkensteiner Gemeinbewalb erhängt aufgefunben . Nach ben bei
bemfelben vorgefunbenen Papieren scheint ber Verlebte aus Darmstabt ge -
bürttgt zu fein .

* ( Snbianer in Frankfurt am Main .) Den im Frankfurter
zoologischen Garten ausgestellt gewesenen einzelnen Gruppen von Siegern
unb Lapplänbern folgt in ber nächsten Woche burch die rühmlich bekannte
Thierhanblttug von Reiche in New - Uork unb Alfelb eine Gesellschaft
Rothhäute aus Sanaba , bie in Dentschlanb an verschiebenen Orten , zuerst
im zoologischen Garten zu Frankfurt a . M ., ausgestellt werben . Die Gesell¬
schaft ist mit allem Geräth ihrer Heimath ausgerüstet worben , um ihr
eigenthümliches Thun unb Treiben vorzuführen ; sie bringt Pferbe mit ,
um auch bie berühmten inbianischen Reiterkünste zu zeigen , und führt mtt
sich bie Waffen für Jagd , Krieg u . f . w . Die Gesellschaft besteht aus
10 Personen verschiebenen Geschlechts unb Alters unb gehört zu ber großen
Jnbianer - Gruppe ber Irokesen , welche als Völkerbunb , aus der Horbe ber
Senekae , Cayuga , Ononbago , Oneiba unb Mohawk bestehenb , Canada
bewohnen . Die Ankömmlinge bieten nicht nur wichtiges Material für bie
anthropologische Wissenschaft , sonbern auch reiche Belehrung für (eben Ge -
bilbeten , ber sich für bie Sänber unb Völker be5 Erbballs tnterefiirt . Aber
auch Jeber , ber Schilberungen ber Rothhäute unb ihrer Gewohnheiten ge¬
lesen hat , wirb mit Vergnügen bie Gelegenheit wahrnehmen , Angehörige
bieseS Volkes einmal zu sehen unb besonders muß es für bie Jugenb er -
hebenb unb belehrenb sein , ben Gestalten , bie ihrer Phantasie burch bie
weltbekannten Lederstrumpf -Erzählungen unb anbere Schriften nahe gerückt
worben finb , auch einmal in Wirklichkeit verkörpert zu begegnen .

— ( Betrügerisches Spiel .) DiePolizeibehörben finb neuerbings
auf ein vielfach auf Messen , Jahrmärkten unb Schießfesten betriebenes
betrügerisches Spiel aufmerksam gemacht worben . Dasselbe wirb auf
zweierlei Art auggeübt unb ist im Wesentlichen nur maskirter Taschendieb -
ftahl . Die eine Form ist folgenbe : Eine in der Mitte eines aufrecht stehen¬
den , viereckigen Rahmens resp . Galgens an einem Banbe hängende Kugel
soll , nachbern man sie mit ber rechten Hand vorwärts geschleubert , beim
Zurückfallen einen kleinen , in ber Mitte stehenben Kegel umtoerfen , worauf
man bann gewonnen hat . Solches ist , ba ber Rahmen int Loth steht , nie¬
mals möglich , weil bie Kugel stets benselben Lauf in entgegengesetzter
Richtung rückwärts nehmen muß , ben sie vorwärts genommen . Es kann
also bernnach nie und nimmer Jemanb gewinnen unb bie Sachen , meistens
silberne Cylinderuhren u . f . w ., hängen nur zum Schein habet . Um bie
Leute anzulocken , werfen bie Besitzer solcher Bahnen auch selbst unb sie
treffen bie Kugel jebesmal . Die ? erreichen sie baburch , baß sie unbemertt
burch einen Ruck ober burch Straffziehen des Banbes ben Rahmen aus
bem Loth rücken . In gleicher Weise verfahren sie, wenn Jemanb versuchs -
halber werfen will . — Bei ber zweiten Art hat ber Kegel unten eine
Höhlung unb wird über einen kleinen , in der Mitte hervorragenden Zapfen
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Aus dem Reiche .

meidung der in

gesetzt . Wirft der Besitzer selbst , so hat er den Kegel etwas links über den
Zapfen gestellt und die Kugel muß beim Zurückfallen treffen , fpielt aber
em Anderer so fragt er : „Soll der Wurf gelten oder nicht ? " Bejaht man ,
so setzt er die Kegel so weit wie möglich nach rechts und der Spielende
mutz auf alle Fälle verlieren , da die Kugel natürlich denselben Lauf zurück¬
nimmt , den sie vorwärts genommen und den Kegel nicht treffen kann .
Um das Publikum glauben zu machen , daß von den ansgehängten Sachen
wirklich Etwas gewonnen wird , hat man die sogenannten Fallmacher , Be¬
kannte des Besitzers , welche auf eben beschriebene Art zum Schein ge¬
wonnen , später aber das Gewonnene heimlich wieder zurückerstatten .

8 ( Monsieur Renan et l ’
Allemagne, ) Lettre ouverte d ’un

Allemand . (Wiesbaden , Edm . Rodrian .) Renan ' s academische Rede
ist in Deutschland wohl ebenso bekannt geworden , wie in Frankreich ; doch
ist der Effect beiderseitig ein ganz entgegengesetzter . Wäre er bei der Lite¬
ratur verblieben , so wäre er mindestens bei den Franzosen Renan geblieben ;
die , Antwort indeß , die ihm aus der ganzen deutschen Presse auf seine
politischen und unpolitischen Angriffe entgcgcnhallte , muß selbst die exaltirten
Franzosen stutzig machen , und Renan mag so ganz im Stillen bei sich
denken : 0 si tacuisses ! Die beschämendste Abführung hat er durch Solling ,
den Autor der oben citirten Schrift , erlitten , denn hier schlägt ihn der
Deutsche auf seinem ( Renan 's ) eigenen Felde , mit seinen eigenen Waffen .
Renan schreibt gewiß ein brillantes Französisch — er wäre sonst gewiß
nicht Acadcmiker geworden ; aber es sind klingende Phrasen ; der deutsche
Solling schreibt ein besseres — das wird chm am ehesten Renan zuge¬
stehen müßen — ohne Bombast und doch klangvoll , kurz und bestimmt ,
nicht so zierlich , aber schneidig wie ein deutsches Schwert , mit imposanter
Würde und Kraft geführt . Wenn wir , statt deutscher Uebersetzung , Solling

's

Sranzösisch
nachstehend citiren , so geschieht er , um die Kampfweise in ihrer

riginalitat anschaulich zu machen . Renan sagt : „ La paix n ’habite que
les hauteurs .“ Solling antwortet : „ Mais eomme vous ne la pratiquez
pas cette paix , eile ne reside donc pas chez vous .“ Renan meint :
„Votre culture ne me plait gu

'ere .“ Solling bedauert ironisch 5 „Nous
le regrettons , mais que faire ¥ Elle nous suffit cette culture ; permettez -
nous , Monsieur , d ’en etre tant seit peu fiers ,, parceqne cette culture
a puissamment contribud a nos succes .“ Solling bestreitet den Fran¬
zosen ^nicht dar Vorrecht , „ unwiderstehlich liebenswürdig nach ihrer Facon
zu sein "

; aber auch besser ? Nein ! „ II y a mene desgens , qui preten -
dent , que vous etes un peu mdchants . Pour vous convaincre , que
dis -je¥ Convaincre ? On saurait vous vaincre , mais con -
vaincre , jamais !“ So folgt der Deutsche dem Franzosen Schritt für
Schritt , so trumpft er alle dessen Anmaßungen ab , wre , daß unsere Wissen¬
schaft pedantisch wäre , daß unserer Literatur der Frohsinn fehle , daß unsere
Polftik „ maussade “

, unsere Gesellschaft ohne Glanz sei ec. Mit besonderer
Trefffertigkeit wird der Hieb de ? Franzosen , „ votre noblesse est sans
esprit

“ in der Entgegnung parirt : „ Toute notre arme ' e fait partie de
cette noblesse , car , homme eontre homme , sur les champs de bataille ,
sur votre s ol , cette armde , tqujours noble de coeur , de ddvouement
et de patriotisme , a eu l ’

esprit de vous vaincre et pour vous
vaincre , Monsieur , il ne faut pas seulement beaucoup de
courage , mais aussi beaucoup d ’

esprit .
“ Renan hat ge¬

fühlt , daß er sich verfahren hat ; darum feine nachträgliche , mit Lob halb
umwundene Entschuldigung . Mit deutschem Stolz und Selbstbewußtsein

acceptirt Solling dieses Lob nicht , indem er antwortet : „Nous prSfdrons
la haine ouvertement manifestes , anx caresses dquivoques . . .
Mieux vaut votre fiel que votre miel . Votre affection porte malheur .“
Kann der Franzose noch mehr wünschen ? Wir denken , er hat genug , um
sich das „ 0 si tacuisses !“ so recht zu Gemüth zu führen .

— ( Jubiläums - Logik . ) An einen kleineren Theater -Director
wandte sich vor einigen Tagen einer seiner Mitglieder mit dem Ersuchen ,
ihm bei Gelegenheit seines bevorstehenden 25jährigen Künstler - Jubiläums
eine Beneficevorstellung zu gewähren . „ Sehr gern würde ich Ihren Wunsch
erfüllen, "

entgegnete der Bühnenleiter , „ allein , wie ich bestimmt weiß , haben
Sie Ihr fünfundzwanzigjähnges Künstler - Jubiläum vor drei Jahren bereits
in Finsterwalde und im vergangenen Jahre nochmals in Wittenberge ge¬
eiert !" Der Mime , ohne sich durch diesen Vorwurf im Geringsten beirren

zu lasten , entgegnete seinem Chef mit Pathos : „ Erlauben Sic , Herr
Director ! Ein fünfunzwanzigjähriges Künstler -Jubiläum ist ein so außer¬
ordentliches Ereiguiß , daß mau es nie oft genug feiern kann ! "

. ________ _________ _________ Parteien verpflichtet sind , über

Zeft hinaus auf ihren Namensaufruf zu warten , bei Ver -

___________ . . . . der gerichtlichen Vorladung für das Nichterscheinen ange¬
drohten contumacialen Verurtheilung resv . Abweisung , oder sich ohne eine

Schädigung ihrer Interessen entfernen können , und der Richter in diesem

Falle verpflichtet ist , einen neuen Verhandlungstermin anzuberaumen , Has
sich das Ober -Tribunal in einem Erkenntniß vom 26 . März 1879 wie folgt
ausgesprochen : „ Die bloße Gegenwart zu der in der Ladung bestimmten
Stunde reicht für sich allein nicht aus . Diese Leitangabe hindert zwar
das Gericht , vor Ablauf des Zeitpunkte ? mit der Verhandlung zu beginnen
und , wenn Privatkläger noch nicht anwesend ist , das an gedrohte ^Prafumz
gegen ihn zu verwirklichen , dagegen entbindet sie den Privatkläaer man

von der Verpflichtung, des Aufrufs stets gewärtig und detzhalb fortdauernv
anwesend zu sein , wenn wegen irgend welchen Grundes , z . B . wegen ves

gleichzeitigen Änstehens anderer Sachen , dieselbe nicht sofort zur bestimmten
Stunde beginnt oder beginnen kann . Ein vorheriges Entfernen wird auw

namentlich durch die spätere Nummer nicht gerechtfertigt , welche die betreffenoc
Sache in dem an der GerichtSstclle auShängenden Verzeichnisse der in em »

Sitzung zur Verhandlung bestimmten Sache ciunimmt . Dieser Ausyanu

hat , soweit nicht einer der Fälle vorliegt , wo das Gesetz , z . B . 8 - 895 de

Strafprozeß -Ordnung demselben die weitergehende Wirkung einer Bekannt -

machung anstatt specieller Vorladung beilegt , nur eine realementare : s -

beutung . Er ist durch kein Gesetz vorgeschrieben , die Reihenfolge der oai

aufgenommenen Sachen ist eine rein zufällige , von dem Richterperson
regelmäßig unbeeinflußte .

"
_ , , . . „ g* ( Dem Darmstadter Gymnasium ) ist aus Anlaß sew .

250jährigen Bestehens „ zur steten Erhaltung dankbaren Andenkens an . v

erlauchten Gründer der Anstalt , die Landgrafen Ludwig V . und Georg/u - -

vom Großherzoge die Bezeichnung „ Ludwig - Georgs - Gymnasium betten «

— ( Obertribunals - Entscheidung .) Sucht ein Schuldner sich
dadurch von einer Geldschuld zu befreien , daß er mfttelst Drohung an
Gläubiger zur Annahme von Waaren an Zahlungsstatt bewegt , so ist der
Schuldner , nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom 28 . März , 1879
wegen Erpressung zu bestrafen , auch wenn der Werth der Waaren dem
Betrage der Geldschuld nchekommt .

— ( In der Innungs - Frage ) hat der in Kassel stattgehabte
Congreß des Verbandes deutscher Baugewerksmeister folgende Resolution
angenommen : „ Die siebente Delegirten -Verfammlung zu Kassel erklärt die
Errichtung von Innungen , resp . gewerblichen Vereinen mft vom Staate
verliehenen Befugnissen für geboren . Zu diesen Befugnissen gehören :
1) DaS Lehrlingswesen und die gewerbliche Erziehung der Lehrlinge
( alleiniges Recht zur Ausstellung von Lehrbriefen ) . 2 ) Die Handhabung
des BesellenwesenS ( Legitimation , Aufsicht und Mitwirkung bei dem Kasten¬
wesen . 8 ) Wahl der Richter zum Gewerbegcricht . ( Diese sollen executorische
Gewalt erhalten und bis zu einer Grenze innapellabel sein .) 4 ) Bei Ein¬
richtung korporativer Vereine oder Innungen innerhalb deS Verbandes
soll in den desfallsigen Statuten als Aufnahmebedingung der Befähigungs¬
nachweis als Baugewcrkmcister gefordert werden . Die Entscheidung über
die Zulässigkeit der Aufnahme steht bei der Innung . 5 ) Die Errichtung
von Mcisterprüfungscommissionen unter commiffarischer Mitwirkung der
Behörden , sofern staatliche PrüfungScommissionen für die Baugewerke nicht
bestehen . 6 ) Das Vorschlaasrecht der Schätzer und Sachverständigen für
die ordentlichen Gerichte . 7) Die Wahl der Mitglieder für die vom Staate
zu errichtenden und mit behördlichen Befugnisten aurzustattendcn Gewerbe -

resp . Handwerkerkammern . 8 ) Die executorische Bestreitung der statuten¬
mäßigen Beittäge und verwirkten Ordnungsstrafen , Alle m der heutigen
Gewerbegesetzgebung vorhandenen Bestimmungen , welche der gesunden und

kräftigen Entwickelung und den zu verleihenden Befugnissen dieser Innungen
entgegenstehen , sind aufzuheben bezw . abzuändern . So sind § § . 84 Abschn .
4 , 91 , 95 und 126 der Gewerbeordnung aufzuheben . In § . 120 Abschn . 3

ist statt „ können "
„ müssen "

zu setzen und muß in der Gesetzgebung der

Begriff von „Meister , Geselle und Lehrling
" festgestellt werden . Die Arbeits¬

bücher sind für
'
alle Gesellen , Gehülfen und Arbeiter obligatorisch einzu¬

führen , für Lehrlinge ausgenommen . Die Gesetzgebung für den Hand¬
werksbetrieb ist von der Fabrikgesetzgebung zu trennen .

"

— ( Wichtiger Erkenntniß . ) Uever die Frage , ob die von dem

Prozeßrichter zu einem Termin geladenen Patteien verpflichtet s
die anberaumte ?

" "

— —■— - .. . .. w . . . h » v ■—-. . . . Worden . ____________
Druct und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wesbaden . — Für die Herausgabe verautworiüch : Louis Schellenberg inMWoc

( Die heutige Stummer enthält 24 Seiten - 1

Kunst und Wissenschaft .
* ( Nassauischer Kunst - Verein . ) Neu ausgestellt : 1) „ Bei der

Mühle
" von H . Vosberg in München , 2 ) „ Mühle

" von demselben ;
3 ) „Rehbock " von G . Brenner in Wiesbaden ; 4 ) „ Früchte

" von
A . Kärcher in Carlsrnhe ; 5 ) Architecturbilder , Studien und Skizzen von
Fr . E ibn er in München .

§ Wiesbaden , 26 . April . ( Merkel ' sche Kunstausstellung . )
Neu ausgestellt sind drei Landschaften von Riedmüller (Stuttgart ) :
„ Erinnerungen an die Villa d ' Este in Tivoli "

, „ Mondschein " und ein
italienisches Motiv , alle drei tief und kräftig im Colorite und ebenso in
der landschaftlichen Behandlung . Ferner : „Venettanische Fischerboote " von
Nerly ( Rom ) , schön und nobel tn der Farbe und von außerordentlicher
Klarheit ; „ Angehender Sturm in den Lofodden " von Nilsen ( München ) ,
meisterhaft in der ganzen Anlage und Ausführung und höchst wirkungsvoll
in der Stimmung ; „ Der neue Maire " von V . S t . L e r ch c, wenig Figuren ,
nur der Maire , ein Diener und zwei Subalterne , aber eine jede tft ein
Character für sich . Von Emil Adam ist noch ein Pferdebild bewundernS -
werth durch Naturtrcue in Form und Haltung . Ganz besonders aufmerk¬
sam machen wir noch auf die neu angekommenen Bilder von Professor
G . Bleibtreu : „ Vor Wörth " und von Professor C . Arnold : „ Kaiser
Wilhelm auf seiner Spazierfahrt unter den Linden " .

5a ( König ! . Schauspiele .) Dem Vernehmen nach wird nächsten
Dienstag auf Allerhöchsten Wunsch das bekannte Schauspiel „ Dorf und
Stadt " von CH . Birch -Pfeiffer mft Frau Flindt , Ehrenmitglied des
König ! . Theaters , in der Rolle der „ Barbe ! "

zur Aufführung kommen .tz* ( Dllettanten - Concert . ) Der heutige Jnseratenthei ! unseres
Blattes bringt die Einladung zu dem Concerte zum Besten der Suppen -
Anstalt des htesigen Frauen -Vereins , das von zwei kunstpflcgenden Dilet -
tanten -Vereincn unserer Stadt am 1 . Mai int großen Casino -Saale auf¬
geführt werden wird . Nicht nur das Interesse , welches die AuMhrung an
sich bietet , sondern auch der edle Zweck derselben dürste der Veranstaltung
eine große Betheiligung sichern .
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empfiehlt in großer Auswahl

18143

No . 9 Atlasbänder ä 30 Pf . per Meier ,

schwarze , ganzseideneMaraboutfransen , 7 Ctm .

breit , Mk . 1 . bis 1 . 10 per Meter ,

Perlenfransen Mk . 1 .75 per Meter ,

Perlenbesatz und Rücken - Garnituren ,

schwarze und weiße Bretonspitzen , 7 Ctm . breit ,
30 — 40 Pf . per Meter ,

Balajenees ganffre 40 Pf . per Meter ,

Schleiertüll , Gaze , Grenadine ,

Rüsche » mit Bretonspitzen re .

Langgasse 22
,

D . Langgasse 22
,

im „ Adler " .

Nonveaute
’

s ™ Tiill - Fichus
,

Chatelaiiis
,

Cravatten
,

Summt
, Atlas , Lasst und Bändern

in alle » Farben ,

Wiesbadener Mufikverein .

188,8

SHT
"

Morgen Montag Abends 8 Uhr findet eine

ordentliche Generalversammlung im Probelokal ( „ Stadt

Frankfurt " ) statt , wozu sämmtliche active und unactive Mit¬

glieder eingeladen werden . Bei der Wichtigkeit der Tages¬
ordnung und um beschlußfähig zu fein , wird erwartet , daß
alle Mitglieder erscheinen . Per Vorstand .

JjTnhfVI juußb . - pol . , unter Garantie zu verkaufen bei
vuül ? | a . Müller , Schreiner , Walramstr . 31 . 17923

Schwarze Einfatzlitzen

un6

Spiess
’
sche Lehr - & Erziehungs - Anstalt

von

Lina Holzhäuser m Wiesbaden ,
1 Müllerstraße 1 .

Beginn des Sommersemesters : 28 . April Vormittags 9 Uhr .
Anmeldungen werden in der Anstalt entgegen genommen . 18193

Lehr - & Erziehung » - Anstalt
von Marie Schnabel ,

Wiesbaden , „ Billa Schöneck "
. 18382

- Beginn des Sommer - SemesterS den 30 . April ,

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher
,

vorm . J . Glück , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen und silbernen
Herren - und Damen -Uhren , Regulators ,
Pendules , allen Sorten Wanduhren , Pariser

^ 0 *$ **
%

Weckern , Ketten rc . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden gut und billig unter
Garantie ausgeführt .

Ä Für früher gekaufte und reparirte Uhren habe ich die
mitübernommen . 18255

Restauration P . Sohl ,
Fanlbrunnenstraße 10 .

Heute Sonntag und morgen Montag , sowie die folgenden Tage :

Concert und Vorstellung .

Unter Anderem : „ Heirath durch die Zeitung
"

, kom . Duett ;

„ Aurora und Zacharias " oder : „ Ein häuslicher Zwist
"

, kom .

Duett ; ans Berlangen : „ Leiden einer alten Jungfer
"

, nebst
mehreren anderen komischen Scenen .

Sonntag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr .
An Wochentagen Anfang 8 Uhr .

18393 Achtungsvoll P . Sohl .

„ Zur Kule ”
.

14488

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfaugend :

y Komlker - Concert .

Marktstraße 8 . Marktstraße 8 .

Rheingauer Weinstube
empfiehlt ihre nur reine Rheingauer Weiß - und Rothweine
zu den billigsten Preisen . Achtungsvoll
17787

_________________________
Jos . Heiss .

Cafd Restaurant Porsperger ,

Rheinstraße 91 , vis - ä - vis der Schiffbrücke ,
1 . Stock . MAINZ , 1 . Stock . ! 7926

Kaffee , Wein , Bier , Billard . — Gute Küche . -

Aufmerksame Bedienung . — Prachtvolle Aussicht auf den Rhein .

!N -

Casseler Pferdemartt - Loose
ä 3 Mark zu haben bei W . Speth , Langgasse 27 .

Wirthschafts - Eröffuuug .

Beehre mich hiermit ganz ergebenst anzuzeigen , daß ich
unterm Heutigen in dem Hause Metzgergaffe 29 eine

Wein -Restauration eröffnet habe . ,
18343

Zugleich erlaube mir ein gutes Frühstück , sowie Flaschen -

bier zu empfehlen .___________ Achtungsvoll Ph . Christ .
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Prinzess - Royal - Pasta
,

das herrlichste Schönheitsmittel , von mir aus den reinsten , heilsamsten , köstlichsten Bestandtheilen hergestellt , nach einem ,
seit 130 Jahren in meiner Familie befindlichen altfranzösischen Rezepte , macht in Wirklichkeit die Haut überraschend
schnell blendend rein , frisch , weiß blühend und zart wie Sammt , beseitigt alles Unreine , sowie Sommersprossen , Flecken ,
Röthe , Runzeln , Hitze und Aufsprung rc . und verjüngt selbst ein älteres Gesicht bei öfterem Gebrauche danernd .

Unter Garantie für alles Gesagte zeichnet
Frau Wilhelmine CSeyer - M ^ roux ,

Leipzig , Körner - Straße .

Meine „ Prinzeß -Royal - Pasta
" ist in Porzellantöpfchen ä 1 , 2 und 3 Mark gegen Einsendung des Betrags in

baar oder Briefmarken von mir zu beziehen . Porto 50 Pfennige extra . (J . L . 1648 .) 77

Rechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczy '
schen Weingärten Hangäcs -

Muzsay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen
Eigentümer , Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard
Kräh , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 43

Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

O TheeA
te alle » Sorten

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
152

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

43 Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .

Margaretha Wolff , Cllmbogengasse 2
,

empfiehlt : 16173

Abgekochten Schinken , \ tj
Schinken - Roulade , I z .

’
S

Servelatwurst in Fett - und Rindsdarm , \
Trüffel - und Rothwurst , / § »

geräucherte Leberwurst und Preßkopf , sowie I ® 55

vorzügliche Frankfurter Würstchen ! .§ 8

täglich frisch ,
bei

Eduard Hirsch
,

18301 14 Neugasse 14 .

Es liegen im hiesigen Zollamte 10 Oxhoft
Bordeauxwein , die zum Preise von 110 Mark

per Oxhoft unverzollt abgegeben werden .
18332

________________
C . Doetsch , Nicolasstraße 9 .

Blaue Pfälzer Kartoffel » I . Qual ,

per Malter 8 Mark , per Kumpf 34 Pfennig , fortwährend zu
beziehen durch

_______
Ph . Biicker , Adlerstraße 27 . 16791

Kopfsalat und Spinat bei Gärtner Ph . Walther ,
Schiersteiner Chaussee . 18353

Für Mk . 1 . 50
ein elegantes 13235

Damen
in der Leder waarenfabrik von

C . M . Günther
,

18 Webergasse . Webergasse 18 .

Preis - V erzeichniss .

Mk . 2 - an .

16934

II
II
II
II
II

II
II
H

von

n
ii

1 80
5 —

2 50
1 —

— 25
- 50
— 70
3 —

1 80
— 50

E . Lehmann , Goldgasse 4
,

empfiehlt in reichster Auswahl das Neueste in Blumen ,
Bändern , Federn , Tüllen , Spitzen , Schleiern , sowie
Sammt - und Seidenstoffen , Agraffen u . s . w . zu

billigst gestellten , festen Preisen . 368

H erren -Sonnenschirme . .
En - tont - cas (Zanella ) . .

„ ( Seide ) . . .

Regenschirme .....

Strohhüte .......
Kinderstrümpfe , pat . gestrickt
Herreuftrümpfe , „
Damenstrümpfe , „ „
Herren - Oberhemden . . .

Damenhemden .....

Kinderhemden .....

Handschuhe ........ . „ — 25 „

Kragen , Manschetten , Halsbinden , Hosenträger und

verschiedene andere Artikel zu sehr billigen Preisen empfiehlt

Borsten - Abstauber .

Diese von mir selbstverfertigten Abstauber halten an

Dauerhaftigkeit mindestens ein Dutzend der besten Federbesen
aus , sind elegant gearbeitet und empfehle ich solche zum billlgstei

Preise . Hch . Becker , Bürstenmacher ,

14952 1 4 Kirchgasse 14 .
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Damenhosen vom besten Shirting von

1 Mk . an bis zu den feinsten .

Herren - und Damen - Camisols
Baumwolle , Vigogne und Wolle .

Gardinen nnd Vorhänge ä , Meter zu 40 Pfg .

Der Verwalter :

€ r . E . Carius
,

MF Goldgasse ^ GoMgasse

Nachtjacken für Damen , in Shirting
und Pique , von 1 Mk . an bis zu
den feinsten mit reicher Stickerei .

Damenhemden von Chiffon , Dowlas ,

Halbleinen und ganz Leinen von

1 Mk . an bis zu den hochelegantesten jÄ
mit reicher Stickerei .

Damen - Unterröcke vom besten Shir -

ting von 1 Mk . 50 Pf . an bis zu
den feinsten Gala - Schleppröcken mit Äh
feinsten Stickereien und ächten Spitzen , jk

Damen - Unterröcke , gestreift , waschächt ,
A

von 2 Mk . an bis zu den feinsten .

Cvrsets , Pariser und Wiener Fa ^ on ,

von 1 Mk . an .

Damenstrümpfe von 20 Pf . an bis

zu den feinsten .

Herrensocken von 30 Pf . an . d
Herrenhemden mit reicher Faltenbrust

2 Mk . ▼
Herrenhemden , dreifach leinene Brust ,

von 3 Mk . an .

▼ Taschentücher mit ächtfarbiger Kante ,

t
gesäumt , 12 und 25 Pf .

Taschentücher für Herren und Damen ,
rein Leinen , Dtzd . von 1 Mk . 50 Pf .

an bis Hl den feinsten Batistleinen .

Ä Kinderschürzen in waschächtem Percal
30 Pf . , in Moiräe 50 Pf .

A Damenschürzen in waschächtem Percal
Z 50 Pf . , in Moiräe 70 Pf .

Ä Damenkragen , neueste Fa <?on , von

♦
25 Pf . an bis zu den feinsten .

Herrenkragen , neueste Fayon , in Leinen ,

•
6 Stück 1 Mk . 50 Pf .

Manschetten für Herren und Damen

♦
von 25 Pf . an .

Brusteinsätze von 20 Pf . an .

• Unterhosen für Herren und Damen ,

gewebt , 60 Pf .

♦ Kinderhemdchen von 30 , 75 , 90 Pf ,

1 Mk . 20 Pf . an .

M Kinderhöschen vom besten Shirting

• Nur noch kurze Zeit ! •

♦Ausverkäufe
aus Coneursmasfen ♦

W zu Taxpreisen . M
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18268

3XX

B

B unterm Einkaufspreis abgegeben .

S Webergasse 2 - jJ B < • ! » g » weg » < » 1 » Webergasse 2

B Hotel Zais .
TS • ABiBVUiU LLR ^ LL - Hotel Zais .

Wegen Einkaufs neuer Pariser Modelle
werden die noch einzeln vorräthigen wollenen

Durch Brgu !achMngS - Commi ^ n
tagt im T ‘

kleine Schwalbaeherstrasse 2 a ,

Garantie ei« Jahr .
Mündliche und schrifüiche Bestel¬
lungen werden prompt cmS-

geführt .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche re . 165

’

S * Peter Alzen
, XT

en gros , Specialität en dötail ,

Papier & Comptoir - Utensilien ,

empfiehlt «ein grosse « Lager in

Post - , Schreib - , Seiden - & Pack - Papieren !,

Brief - & Acten - Couverts

in Post », Glace - , Schreib - , Hanfpapier und Leinen ,

Schreib - , Copir - & farbige Tinten

vorzüglicher Qualität ,

Pack - und Brief - Siegellack ,

Oopirp * *e8SCil Guss - Schmiedeeisen .

QopirMcher , Biblorhaptee und Einlagen ,

Geschäftsbücher ,
Verkauf « n Original - Fabrikpreis en .

Musterbeutel , Musterklammern , Waaren - Etiquetten .
(

Grosses Assortiment in Stahlfedern , Federhaltern ,
Blei - und Copirstiften , Comptoirhaken , Patentiöichern , Lösch¬

papi « und Garton , Briefwaagen , Briefbeschwerern , Gummi ,
Bondis , Radirmeseer , Schreibunterlagen , in Naturleder ,

Sehreibmappen , Schreibzeugen und Tintenfässern .

Gleichzeitig empfehle mein Lager in Monogramm¬
papieren ä 2 » Bogen und 25 Couverts mit zwei verschlun¬

genen Buchstaben , feinster Papier - Qualität und eleganter
Verpackung k Mk . 1 . 85 .

Preis - Courante stehen zu Diensten . 15471
~

Das Neueste
in Damen - und Kinder - Strohhüten , Knabenhüten , Blumen ,

Federn und Flügeln , seidenen Bändern und allen sonstigen
Modeartikeln empfehlen in Auswahl billigst .

Auch werden Strohhüte zum Waschen und Umändern

angenommen und alle Pntzarbeiten rasch und geschmackvollst
angefertigt bei

Geschw . Pott , Modes ,
17979 Kirchgasse 10 , vis - a - vis dem „ Alten Nonnenhof

"
.

€ ) . Veit , Metzgergasse 12
,

empfiehlt seine Porzellan - und Glaswaaren zu den

billigsten Preisen .
_______ ___________________

17972

Decken u . Röcke werden gesteppt Grabenstr . 14,1 St . 17640

Heilanstalt für Frauenkrankheiten .

Sprechstunde 3 — 4 Uhr Nachm . (Sonntags ausgenommen ) .

Lokal : Kirchgasse 22 a , 1 Stiege hoch .

17442 Br . v . Hoffmann . Br . Hempel .

Atelier für künstliche Zähne .

Behandlung kranker Zähne , Plombiren re .
H . Krane .

Meine Wohnung befindet sich jetzt Kranzplatz 1 , 1 . Etage ,
neben der Limbarth '

schen Buchhandlung . 16678

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen derselben ohne Entfernung der

Wurzeln . Behandlung von Zahnkrankheiten . Sprechstunden
von 8 — 12 und von 2 — 6 Uhr .
16153 O , Nicolai , Langgasse 38 , 1 . Etage .

Institut für schwedische Heilgymnastik,

Friedrichstraße 5 b , Parterre . 18341

Die schwed . Heilgymnastik , die rein gymnastische Ortho¬

pädie , die Atmiatrie (Athmungsgymnasük ) und die sog-

Massage in sich fassend , wird namentlich in Anspruch ge¬

nommen gegen : Allg . Schwäche , Blutmangel , Bleichsucht , Schien
wuchs (Rückgratsverkrümmungen u . bergt ) , Krankheiten der

Athmungs - und Verdauungsorgane , Herzleiden , rheumatische ,

gichtische und sonstige Affectionen der Muskeln und Gelenke u . a . vn

Anmeldungen werden in der Zeit von 3 — 4 Uhr Nachmittags
erbeten . Rosalie Gallinger ^ ,

Stroh - und Bast - Hüte ,

das Neueste in größter Auswahl zu billigsten , festen $ re *ien

bei F . Lehmann , Goldgasse 4 .

P . 8 . Strohhüte zum Waschen , Färbenr g
Faoonniren werden angenommen ; das Garniren der Hm ,

sowie alle Putzarbeiten pünktlichst besorgt .
__

Herren - und Knaben - Anzüge werden neu angeferM
sowie getragene aufgearbeitet , gereinigt und gewendet zu reen

Preisen vonPh . 8teuernagel,Schneider,Röderstr . 24 .

Eine leichte Federrolle und ein leichter Federkarrren U

zu verkaufen Metzgergasfe 36 .
lh
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Promenaden - Costume !

Wasch - Costume !

Morgenkleider !

Frühjahrs - Umhänge !

Sommer - Paletots !

Fichus jeder Art !

Regenmäntel !

Kleiderstoffe !

jeder Art .

Alle neuen

Besatzstoffe !
Benedict Straus

,

Hoflieferant ,

21 Webergasse 21 .

Seiden - & Mannfactnrwaaren .

Confection für Damen .

Anfertigungen nach Maass werden rasch und nach

neuesten Modellen ausgeführt .

Eigene Ateliers ! Billige Preise !

18076

Besatz - Atlas !

glatt u . gestreift , ca . 800 Nuancen !

Schwarze Cachemirs !

Schwarze Grenadines !

ElsässerWasch - Stoffe !

Grosses Seiden - Lager !

Aamen - Mntel - Zabrik Billige , feste Preise .Billige , feste Preise .

von

Max Schreiber in Mainz
,

( D . F . 8827 .)

6 Schitterplate 6 .

Reich asiortirtes Lager aller Neuheiten der lammenden Saison .

Nach Maaß bestellte Gegenstände werden unter Garantie für guten Sitz schnellstens angefertigt . 91

Privat - Tnrnanstalt .
15808

Institut für deutsche und schwedische Heilgymnastik und

Massiren . Gründlicher Turn - und Fechtunterricht (Hieb und

Stoß ) . Cursus sür Kinder und Erwachsene . Privatstunden
billiges Abonnement . Aufnahme schon vom 6 . Jahre an .

Auch außerhalb meiner Anstalt ertheile Unterricht .
Fritz Heidecker , geprüfter Turnlehrer , Saalgafse 10 .

ft

in weiß und grau , tadellose Arbeit und Fayon , bei

Ludwig Mess , Webergasse 15 .

. Wf Bei Baarzahlung 5 pCt . Rabatt .___________
16839

Strumpflängen
in schönen Dessins und vorzüglicher Qualität billigst bei

E . & F . Spohr ,
16687 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

Gottlieb Krauter
,

Damenkleidermacher ,

empfiehlt sich den geehrten Damen im Anfertigen von bett

emfachsten bis zu den elegantesten Damenkleidern , SOlän =

teln u . s , w , bei billigster Berechnung .________________
17677

Rohr - und Strohstühle , sowie alle Reparaturen werden
schnell und billig gefertigt Steingasse 4 . 15918

<y > Mein >

reichassortirtes Lager

' Juwelen
,

>

Gold - und . Silberwaaren
,

au 15443

Confirmations - Geschenken
sehr geeignet ,

halte bestens empfohlen .

Arnold ScMenberg . / f

Sc ^ e

” igc Für Cmfirmndenx - LL .

empfehle :

Sehr schönen Kleidermull , Battist , Shirting u . Chiffon ,

Flock -Piqnö , alle Sorten weiße Unterröcke , Corfetten ,

Strümpfe , Spitzen - u . gestickte Tafchentücher , Kerzen¬
tücher , Kränze , Schleier , Handschuhe , Krausen ,

Kragen und Manschetten u . s. w .

368 E . Lehmann , Goldgasse 4 .
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In der Serie gezogene — am 1 . Mai a . e . sicher ge¬
winnende

I . L Oesterreichische 1860r ft 500, - Loose ,

Hauptgewinn österr . fl . 300,000 . — sind nach Voraus¬

kürzung deS geringsten Gewinnes ä Mk . 1400 . , ^ stel

ä Mk . 380 . , J/s hiervon (= ' M a Mk . 140 . ,
’ / * (= ' M

ä Mk . 70 . , Vio (— 7öo ) a Mk . 28 . noch vorräthig im

Bankgeschäft von Moris Stiebei Söhne in Frank -

furt a . M . 127

A . Schellenberg ,
Kirchgasse 21 . 103

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Leihinstitttt .

Alleinige Niederlage Bliithnerscher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Bermiethen .

i Hof - Pianoforte Fabrik I
von Carl Maud , Coblenz , |

g empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher L
*

Flügel und Pianinos
~

g Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , «

5 zu den verschiedensten Preisen . 105 F
g 1IIustr . Preislisten zn Diensten .

S Piano - Verleihinstitut und Harmonium - Lager .

Piano - Ma,ff asin

(Verkauf & Miethe ) . io ?

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Emser Pastillen ,
aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers unter

Leitung der Administration der König Wilhelms - Fel¬

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die

Leiden der Respiration »- und Verdauungs - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreifen vorräthig
in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .

Schellenberg und in Apotheker J . H . Lewan -

dowski ’ s Droguengeschäft . 241
SSngras - Versandt i llagaiin öer Emser Felsen -

quellen in Cöln .

AVIS . ( 155/IV .) 21

Wie in früheren Jahren , so liefere auch in diesem

Jahre alle vor dem 1 . Juni eingesandte Bestellungen

in allen Sorten

eingemachter Gemüse and Früchte
bedeutend billiger

als diejenigen , welche nach diesem Termin ein gehen .
Preislisten mit bedeutend ermässigten Preisen stehen

gratis zu Diensten .
Wieder Verkäufer und Hotels erhalten extra Rabatt .

Job . Braun in Mombach bei Mainz .

Salz - Niederlage
en gros .

Rochsak & Viehsalz

Reichafsortirtes Musikallen - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .

45
_________

E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

ZI I nnrt . Au (Bruder des Componisten und Musikdirector
V . Juwli ^ vl F . Langer in Mannheim ) , Klavierstimmer

und Reparateur , wohnt Nengasse 22 , Bel - Etage , und em -

fiehlt sich den geehrten Herrschaften und Herren Musiklehrern
angelegenlichst . Gestützt auf Referenzen hiesiger und aus¬

wärtiger berühmter Autoritäten wird nur reinste Stimmung bei

sorgfältigster Ausführung nöthiger Reparaturen zugesichert . 18139

99
* Militär - Hxanüim .

Gründliche Vorbereitung f . d . Fähnrichs - , See -

cadetten - und Einj . - Freiw . - Examen , sowie für

Prima — auch für einzelne Wissenschaften . — Pension .

17426 Wiesbaden , gr . Burgstr . 9 . v . Grabowski , Maj . z . D .

Pfandleih - Anstalt Kaiser
,

Michelsberg 3 .

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt . 12346

Das Rückkaufs - Geschäft Ellenbogengasfe LI gibt
Geld auf alle Werthgegenstände unter strengster Discretion ,
billigen Zinsen und reeller Bedienung .
17556 Adam Bender .

( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

empfiehlt Adolph Schramm ?

7530 Rheinstraße 7 .

Ich nehme mir die ergebene Freiheit , einem hochverehrten
Publikum meine

rationelle Fußbekleidung
auf das Angelegentlichste zu empfehlen . Ich nehme das Maß

nach der von Dr . G . H . Meyer , Professor der Anatomie

in Zürich , und Herrn A . Salqnin — preisgekrönter Schrift¬
steller über die Fußbekleidung — angegebenen neuen , äußerst

zweckentsprechenden Methode , wodurch ein Schuhwerk entsteht ,

welches das Gehen erleichtert , dem Fuß freie Bewegung gestattet ,

ohne denselben irgend einem Drucke oder einer Reibung aus¬

zusetzen . Zugleich erlaube ich mir die neu erfundenen Patent '

Eisen für Jagd - und Bergstiefel , sowie für jeden Stiesel ,

welcher leicht schief gegangen wird , auf das Beste zu empfehlen ,

da die Patent - Eisen sich in jeder Beziehung als dem Zwea

entsprechend bewiesen haben .
17939

_____
W . Gnckelsberger , 15 Metzgergasse lt »

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und

außer dem Hause . Geschw . Löffler -

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löfster ,

Michelsberg 28 , gemacht werden .
18
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- Holzhandlung vm Asag . Wolter , Wiesbaden .

, /Lager und Comptoir an der Adolfs - Allee , Wohnung Adolf - Straste No . 7 . 15996

Die Dampf - Bremholzspalterei & Brennholz - Handlung w W . Gail
,

Dotzheimerstraße 29 a ,

empfiehlt zu nachstehenden ermäßigten Preisen :

Zum Heizen : Buchenholz I . Qualität . Zum Anzünden : Kiefernholz .

Quantum .
Nicht geschn .
u . gespalten .

2 Schnitt
0,39 M . lg .

3 Schnitt
0,30 Di . lg .

4 Schnitt
0,24 M . lg .

5 Schnitt
0,19 M . lg .

6 Schnitt
0,16 M . lg .

o Quantum .
Grech ob .
fein gesp .

Mk . Pf . Mk . Pf . Mk . Pf . Mk . Pf - Mk . Pf . Mk . Pf .
1 Raummeter ........

Mk . Pf .
1 Raummeter . . . 11 — 12 — 12 50 13 13 50 14 — 11 50

’/a Raummeter . . 5 50 6 — 6 25 6 50 6 75 7 ___ 1/2 Raummeter — 10 Säcke 6 —

6 Säcke ......

4 Säcke ......

■--------- — 4

3

80

20

5

3

10

40

5

3

40

60

5

3

70

80

6

4

—
8 Säcke ...........
6 Säcke .......... .
4 Säcke ............

5
3
2

75
50

NB . Aufträge nimmt auch Herr Kaufmann J . 6 ottechalk , Goldgaffe 2 , entgegen . 12146

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen ein

Mnsterlager von

Marnmnvaaren
, Grabsteinen

und

m der kleinen Burgstraste 1 eröffnet habe .
3 » bem ich mich einem geehrten Publikum unter Zusicherung

reeller und prompter Bedienung bestens empfohlen halte , zeichne
mit Hochachtung

Hermann Salmon ,
vorm . Georg Laux .

Wiesbaden , den 16 . April 1879 .
Meine Werkstätten befinden sich wie bisher Moritz -

Wße I .
___________ _____ _________

17751

^ © schäfts - Eröftiiiing und

Empfolilmig .
® tnem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum

K^ N,ne Anzeige , daß ich mich von heute ab in hiesiger
ravt als Dachdecker etablirt habe und empfehle mich bei
nvmmenden Neubauten , sowie Reparaturen unter Zusiche¬

rung prompter und billiger Bedienung .

Achtungsvoll zeichnet
170m Christoph Wohlfart , Dachdeckermeister ,

Geisbergstraße No . 1 .

Billigstes Anzünbeholz .

^ ,^
' Zundeln ( 20 - 25 Pfd .) abgeholt 35 Pfg . per Bündel .

^ größeren Quantitäten frei in ' s Haus per Ctr . 1 Mk . 80 Pfg .
- — ■— W . Gail , Dotzheimerstraße 29 a .

'

Depot von Fabriken - Abfallholz
liefw s

F - Braidf ’ 43 Adelhaidstraste 42 ,

(1g gisste Anzünde - und Brennholz , 5 Säcke

!vrecka>n ^ OPsd .) fiel ms Haus . Bei größerer Abnahme ent «
billiger .

__
17955

r^ uer Kalkbrenner ' scher Herd ist zu verkaufen .
1. § Aeu von 4 — 6 Uhr Nachmittags Taunusstraße 7 rechts ,

____________
18251

tn transportabler Herd zu verk . Taunusstraße 47 . 18327 I

Brennholz - und Kohlen - Hnndlung
von 16441

O « Herrmann , Dotzheimerstraße 21 ,

empfiehlt la Qualitäten : Ofenkohlen in sehr stückreicher und

stets frischer Waare , sowie Nnst - und Stückkohlen , trockenes

Buchen - und Kiefern - Scheitholz , desgl . geschnitten und

gehackt , Mnzündeholz per Ctr . - - - 4 Säcke 2 Mk ., im

Lager abgeholt 25 Pfd . 50 Pfg .
Gef . Aufträge werden angenommen durch die Post , die Exped .

des „ Wiesbadener Tagblatts " und im Lager Dotzheimerstraße 21 .

Ofen -
, Nuß - & Stückkohlen I . Qual . ,

sowie buchenes und kiefernes Scheit - und Anzünde¬
holz in jedem Quantum zu beziehen bei

Fritz Kückert , Hellmundstraße 3a .

Bestellungen und Zahlungen werden bei den Herren
J . Kückert,

'
Feldstraße » , und Philipp Pfaffenberger ,

„ Pfälzer Hof
"

, entgegen genommen . 13502

Das Schlämmwerk von A . Fach
,

Dotzheimerstrasse 35 b ,

liefert gewaschenen Sand , Gartenkies und Chaussee -

deckmaterial zu den ermäßigten Preisen von 3 , 4 und 5 Mk .

pro Karru — si- Cbkm . frei an das HauS . 17042

Sargmagazin Johnstraße 3 . g
Drei Brände mit circa 400,000 Feldbacksteine » zu ver¬

kaufen Röderstraße 23 .________ ________________________
11745

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse

zu Wiesbaden vom 19 . bis 26 . April 1879 .

I . Frachtmarkt .
Weizen per 100 Kilogr . 21 Mk . 25 Pf ., Hafer per 100 Kilogr .

14 Mk . 60 Pf . — 15 Mk . 40 Pf ., Stroh per 100 Kilogr . 3 Mk . 20 Pf .
- 4 Mk . 10 Pf ., He » per 100 Kilogr . 4 Mk . 30 Pf . - 5 Mk . 60 Pf .

II . Viehmarkt .
Fette Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 133 Mk . 72 Pf . —

137 Mk . 14 Pp , fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 126 Mk .
80 Pf . — 130 Mk . 28 Pf . Fette Schweine per Kllogr . 1 Mki — Pf . —
1 Mk . 6 Pf . Fette Hämmel per Kllogr . 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . * Pf .
Kälber per Kilogr . 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 40 Pf .

HI . Bictualienmarkt .
Kartoffeln per 100 Kilogr . 6 Mk . 50 Pf . - 9 Mk . — Pf ., Butter per

Kilogr . 2 Mk . 30 Pf . — 2 Mk . 50 Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk . 10 Pf . —
1 Mk . 40 Pf . , Handkäse per 100 Stück 7 Mk . - Pf . — 8 Mk . — Pf .,
Fabrikkäsc per 100 Stück 4 Mk . - Pf . - 5 Mk . - Pf ., Zwiebeln per
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Olga .

Novelle von S . Mein ec .

( 27 . Fortsetzung .)

Olga hatte eben mit Entsetzen in einer Zeitung gelesen , daß
der Typhus , der bereits seit Wochen in * * * herrsche , noch täglich
neue Opfer fordere , als man ihr einen Brief von Frau von

Forsten ' s Hand brachte . Olga wußte sofort , als sie denselben er *

blickte , daß er eine schlimme Nachricht bringe , daß Etwas geschehen ,
vor dem sie bereits seit Wochen diese unbestimmte Furcht empfun *

den . Mit zitternder Hand öffnete sie den Brief , kaum fähig , die

wenigen Worte , die er enthielt , zu lesen :

„ Theuerste Frau ! Ich halte cs für meine traurige Pflicht ,

Ihnen mitzutheilen , daß Ihr Herr Gemahl , welcher bereits sehr
leidend von M * * zurückkehrte , am Typhus erkrankt ist . Möge
Gott gnädig fügen , daß dies theure Leben erhalten bleibe ! Seien

Sie überzeugt , daß ich seine Pflege mit treuester Gewissenhaftigkeit
leiten werde , bis Sie kommen , und daß mich die Nothwendigkeit ,

Ihnen solche Nachricht geben zu müssen , auf das Tiefste bekümmert .
"

Nur Secunden überwältigte sie der Schreck . . . dann raffte
sie sich auf , unterdrückte gewaltsam den brennenden Schmerz ihres
Herzens und zwang sich mit voller Willenskraft zum besonnenen
Ueberlegen , zum schnellen Handeln . Das Datum des Brieses zeigte ,

daß derselbe mehr als zwei Wochen ihr nachgeirrt war . . . zwei
Wochen ! Sie fühlte den Schlag ihres Herzens nicht mehr , ihre

zitternden Hände vermochten kaum den Plan der Eisenbahnzüge ,

welcher neben den Zeitungen lag , empor zu heben ; die kleinen ,

dicht gedrängten Namen und Zahlen zitterten hin und her vor

ihren thränengefüllten Augen . . . aber sie fand endlich die ge¬

suchte Strecke , fand , daß sie gerade noch eine Viertelstunde bis zum

Abgang de § nächsten Zuges hatte . !

Ihre Verwandten wohnten Alle dem Concert im Curgarten
bei — der Abend war so schön — Olga allein war , Unwohlsein

vorschützend , zurückgeblieben . Es war keine Zeit übrig , die Ihrigen

zu benachrichtigen ; sie schob Frau von Forsten
' s Brief in ein

Couvert , adressirte dasselbe an ihren Onkel und legte es auf seinen

Schreibtisch , als Erklärung für ihre plötzliche Abreise , dann befahl

sie einen Wagen und langte noch früh genug am Bahnhof an ,
um ein Billet zu lösen und einzusteigen .

Jetzt erst konnte sie ihre Gedanken ordnen . . . wie war es

möglich , daß dieser ersten Nachricht keine weitere gefolgt ? Vielleicht

hatte solche sie auch nicht gefunden , sondern wanderte noch im

100 Kilogr . 16 Mk . — Pf . - 17 Mk . - Pf . , Blumenkohl per Stück 1 Mk .
— IMk . 50 Pf ., Kopfsalat per Stück 15 Pf . — 18 Pf ., Gurken per Stück
80 Pf . — 1 Mk ., Sparaeln per Kilogr . 2 Mk . — 4 Mk . 80 Pf ., Wirsing
per Stück 6 Pf . - 10 Pf ., Weißkraut per Stück 6 Pf . — 10 Pf ., Roth -
kraut per Stück 20 Pf . - 40 Pf . , gelbe Rüben per Kilogr . 12 Pf . — 16 Pf .,
weiße Rüben per Kilogr . 8 Pf . — 10 Pf . , Kohlrabi ( obererdig ) per
Stück 3 Pf . — 6 Pf ., Kohlrabi per Kilogr . 8 Pf . — 10 Pf ., Kastanien
per Kilogr . 40 Pf . — 50 Pf ., eine Ente 2 ML - 2 Mk . 50 Pf ., eine
Taube 50 Pf . - 60 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 60 Pf ., ein
Huhn 1 Mt 50 Pf . - 2 Mk . , Aal per Kilogr . 2 Mk . 40 Pf . - 3 Mk .,
Hecht per Kilogr . 2 M . — 2 M . 60 Pf ., Backfische per Kilogr . 50 Pf .

IV . Brod « nd Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 48 Pf ., Schwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Kilogr .

48 Pf . - 53 Pf ., Schwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 44 Pf . - 45 Pf .,
Weißbrot », a ) ein Wasserweck per 40 Gramm 8 Pf . , b ) ein Milchbrod per
30 Gramm 3 Pf . Weizenmehl : Vorschußol . Qual , per 100 Kilogr . 40 Mk .
- Pf . - 42 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 87 Mk . - Pf . -
39 Mk ., gewöhnliches (sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 83 Mk . — Pf . —
37 M ., Roggenmehl per 100 Kilogr . 24 Mk . — 25 Mk .

V . Fleisch .
Ochsenfleisch von der Keule per Kiloar . 1 M . 40 Pf . - 1 Mk . 48 Pf .,

Ochsenfleisch (Bauchfleisch ) 1 Mk . 40 Pf . , Kuh - oder Rindfleisch 1 Mk . 8 Pf .
- IM . 20 Pf ., Schweinefleisch 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Kalbfleisch
1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 40 Pf ., Hammelfleisch 1 M . - Pf . - 1 Mk .
38 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . — 1 Mk -, Dörrfleisch 1 Mk . 40 Pf . - 1M . 60 Pf .,
Sowerfleisch 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 38 Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pf .
- 2 Mk ., Speck ( geräuchert ) 1 M . 60 Pf . - 1 Mk . 80 Pf ., Schweine¬
schmalz 1 Mk . 40 Pf . - 1 Mk . 60 Pf ., Nierenfett 1 Mk . - Pf , Schwarten¬
magen ( frisch ) 1 Mk . 60 Pf , Schwartenmagen ( geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf .
- 1 Mk . A Pf , Bratwurst 1 Mk . 60 Pfl , Fleischwurst 1 Mk . 38 Pf .
— 1 Mk . 60 Pf , Leber - und Blutwurst (frisch ) 96 Pf , Leber - und Blut¬
wurst ( geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . - 1 Mk . 84 Pf .

Gebirge umher ? Oder . . . hatte Gronau Frau von Forsten
untersagt , sie von seiner Krankheit zu benachrichtigen ? Ja , ohne
Zweifel . . . sie waren ja geschieden und hatten nichts mehr mit

einander gemein . . . ob er der treuen Freundin DaS gesagt oder

ob er vorgegeben , sie nicht ängstigen zu wollen ? Wenn nun Gott

sie so furchtbar strafte und ihn der Krankheit erliegen ließ . . .

sie konnte den Gedanken nicht ausdenken ! In tiefster Verzweiflung I

betete sie um Erhaltung seines Lebens ; dieses Gebet erfüllte sie

ganz , alles Andere entschwand vor dieser , in gesteigerter Angst
immer von Neuem sich auf ihre zitternden Lippen drängenden
Bitte . Dann flüsterte ihr die Angst zu : es sei bereits zu spät ,
sie werde ihn nicht wiedersehen . . . nein , nein , tröstete die Hoff¬
nung , noch lebt er , seinen Tod hättest Du sicher erfahren .

Die Qual dieser Nacht war unbeschreiblich und schien nicht
enden zu wollen . Der Zug hatte nicht überall direeten Anschluß ,

hier mußte sie umsteigen , dort nach einem anderen Bahnhof , in

§ * * sogar zwei Stunden warten . Endlich erreichte sie doch ihr Ziel .
Es war sieben Uhr Morgens , als ste den Zug verließ und

einem der am Bahnhof wartenden Lohnkutscher die Straße nannte ,
in welcher das Forsten

'
sche Haus lag . Die bekannten Wege waren ,

trotz der frühen Morgenstunde , ungewöhnlich belebt ; Olga achtete
nicht darauf . Plötzlich hielt der Wagen ; sie blickte verstört auf ,

sie befand sich gerade dem Kirchhof gegenüber . . . ein Leichenzug
versperrte den Weg . Sie schauderte . Wenn sie durch die Gärten ,

nach welchen ein Feldweg führte , ging , konnte sie in wenigen
Minuten ihr HauS erreichen . . . sie war unfähig zu warten ,

diesen traurigen Anblick zu ertragen . . . sie verließ den Wagen
und eilte , von grenzenloser Angst getrieben , dem Seitenpfade zu .

Sie versuchte , das Gitter des Zaunes zu öffnen . . . es war ver¬

schlossen und Niemand in der Nähe , es zu öffnen . . . sie war

gezwungen , umzukehren und die Hauptstraße entlang zu gehen .

Langsam näherte sie sich derselben wieder , um den Zug erst vor¬

über zu lassen , aber der schien kein Ende zu nehmen .

Verzweiflungsvoll lehnte sie an der dichten Dornhecke , welche

sie von der Straße schied und sie den Blicken der Vorübergehenden
verbarg . Wie einer finsteren Macht folgend , irrte ihr Auge die

Reihe der Leidtragenden entlang , dem Orte zu , von welchem sie
kamen . Unbewußt , von Angst gefoltert , spannte sie ihre Sehkraft
bis auf das äußerste Maß . . . sie wußte nicht mehr , ob es ein

Traumbild war oder Wirklichkeit , aber sie sah mit erschreckender
Deutlichkeit - fern und doch ganz nah , daß es . . . ihr Haus war ,

vor dessen Thür sich soeben die Letzten dem Zuge anschlossen . - -

sie sah , ohne daß ihr starres Auge von diesem einen Punkte wich,

daß es bekannte Gestalten waren , die ernst und feierlich an ihr

vorüberzogen und einem allverehrten , edlen Mann das letzte,

traurige Geleit gaben . . . sie wollte einen Schritt vorwärts thun ,

dem Zug entgegen , aber sie konnte nicht , das Entsetzen hatte fte

gelähmt . . . sie wollte rufen , einen Schrei nur ausstoßen , um

sich zu befreien von dem tödtlichen Druck , der sie zu ersticken drohte ,

aber die Stimme gehorchte nicht ; kein Laut drang über ihre zittern¬
den Lippen .

Und allmälig sank es wie Eiseskälte auf sie herab ; sie Horm
daS Knarren der Räder , das dumpfe , unruhige Geräusch der Tritte

sich langsam entfernen und dann verstummen . . . ihre Denkkraft

verließ sie , sie sank zu Boden . --

Es war keine wohlthätige Bewußtlosigkeit , die sie umM ,

sondern eine jener starrkrampfartigen Ohnmächten , bei welche

man , wenn auch unklar , das Bewußtsein behält . Langsam bezwang

ihr Wille die bleierne Schwere ihrer Glieder ; langsam erhob v

sich und ging schwankenden Schrittes durch die nun verödete Straff

ihrem Hause zu . Sie erreichte es , öffnete mit Anstrengung

Thüre und erblickte Frau von Forsten , welche mit thränenuve
-

strömten : Antlitz gerade aus ihrem Wohnzimmer trat . ,

„ Ach , mein Gott ! "
rief sie , auf Olga zueilend und sie

zend umarmend . „ Kommen Sie endlich . . . endlich ! Ach ,

schmerzlich habe ich auf Sie gewartet , Tag für Tag • • • 11

ist Alles , Alles vorbei ! "

Sie zeigte schmerzvoll nach der Thüre . _

„ Da . . . haben sie ihn eben fortgetragen , zur ewigen RUY ■

( Fortsetzung folgt .) /
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Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Maurermeisters Carl

Müller zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt

worden ist , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als

dinglicher Ansprüche Termin auf Samstag den 14 . Juni
Bormittags 9 Uhr an Gerichtsstelle , Zimmer No . 31 , unter

dem Rechtsnachtheil des ohne Bekanntmachung eines Präclnsiv -

jgefcheids von Rechtswegen eintrctenden Ausschlusfes von der

vorhandenen Vermögensmasse anberaumt .
Wiesbaden , den 19 . April 1879 .

_______
Königliches Amtsgericht VI .

Bekanntmachung .

Montag den 28 . April Nachmittags 3 Uhr werden

vier Kellerabtheiluugen in dem zweiten Elementarschulgebäude
auf dem Schulberqe vom 1 . Mai a . c . an auf unbestimmte
Zeit an Ort und Stelle meistbietend verpachtet .

Die Keller , mit Wasferleitung vesehen , wurden feither zur
Lagerung von Wein benutzt . Dieselben können vor der Ver¬

pachtung zu jeder Zeit eingesehen werden .
Wiesbaden , den 19 . April 1879 . Der Oberbürgermeister ,

ff
________________ __ __________ _______ Lanz .

_______

Bekanntmachung .

Mit Genehmigung des Herrn Oberpräsidenten der diesseitigen
Provinz soll für das Etatsjahr 1879/80 Behufs Beschaffung
der Mittel zur Entschädigung für getödtete rotzkranke Pferde
und getödtetes lungensenchekrankes Rindvieh im Bezirke des

hiesigen commnnalstündischen Verbandes eine Abgabe von
30 Pf . für jedes Pferd und von 20 Pf . für jedes
Stück Rindvieh erhoben werden .

Zn dem Ende hat die Königl . Regiernng dahier nach Maaß -

gabe der bezüglichen Vorschriften bestimmt , daß der Termin

M Erhebung dieser Abgaben für 1879/80 auf den
9 . Juni d . I . und die vorherige Offenlegung der Pferde -
und Rindviehbestands - Verzeichnisse , ans deren Grund jene Er¬

hebung geschehen soll , auf die Zeit vom 21 . April bis

einschließlich den 4 . Mai d . I . , sowie daß die lOtäßige
Frist zur Vorbringung von Reelamationeu auf die Zeit
vom 5 . bis einschließlich den 14 . Mai d . I . fest¬
gesetzt werde .

Die Pferde - und Rindvieh - Besitzer der hiesigen
Gemeinde werden hierdurch ersucht , vom 21 . April
b;S einschließlich den 4 . Mai d . I . im Zimmer
No . 3 des Rathhauses , Marktstraße 18 , in den ge¬
wöhnlichen Bureaustunden Einsicht von den Pferde -
und Rindviehbestands - Verzeichnissen nehmen und

etwaige Anträge auf deren Berichtigung stellen zu
wollen , worüber von hier aus sofort entschieden
werden wird . Reelamationen gegen diese Entschei -

oungen müssen dann in der Zeit vom 5 . bis ein -

Mreßlich 14 . Mai d . I . bei dem Königlichen Ber -

waltnngsamte dahier zur endgiltigeu Berfügung
vorgebracht werden .

Wiesbaden , den 20 . April 1879 . Der Oberbürgermeister ,

s ______
I . V . : Coulin .

Mittelschule au der Lehrstraße .
Die Anmeldung und Aufnahme der neuen Schüler findet

M am Mittwoch de » 30 . April Morgens von 8

im Uhr , Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und zwar
m rechten Flügel des Schulgebäudes , eine Stiege hoch :

für Knaben im Lehrsaale No . 16 ,
<\ , . >, Mädchen „ * ,, 17 .

■. ' Sn oie achte oder unterste Classe werden Kinder ausgenommen ,
Jahre 1873 geboren sind und deren Eltern an dem

0011 der Platterstraße über den Michelsberg bis

Friedrichstraße, diese ausgenommen , und die in den nörd -
chcn Stadttheilen wohnen .

Zu persönlicher Auskunft bin ich am 28 . und 29 . April
Morgens von 9 bis 12 Uhr auf meinem Amtszimmer bereit .

Der Unterricht beginnt Donnerstag den 1 . Mai Morgens
um 9 Uhr . Der Hauptlehrer .

_______ ________ _________
Th . Ferber , Rector .

Die Holzversteigerung
am 12 . d . Mts . in dem Herzoglichen Wald Distrikt „ Grub "

bei der griechischen Capelle zu Wiesbaden hat die Genehmigung
erhalten und wird dar betreffende Holz Dienstag den 29 .
d . Mts . früh 8 Uhr zur Abfahrt überwiesen .

Biebrich , den 25 . April 1879 . Der Oberförster .
284

_____
Weimar .

Bekanntmachung .

Die am 20 . und 21 . April in dem Oberjosbacher Gemeinde¬

wald Districten Schießplatz Sausteig , Nickel und Erlen abge¬
haltene Holzversteigerung hat die Genehmigung erhalten und

wird das betreffende Holz Donnerstag den 1 . Mai d . I .

Morgens 8 Uhr an die Steigerer überwiesen .

Oberjosbach , den 25 . April 1879 .
Der Bürgermeister .

14
____________________________ ______ Haupt .

______

Jagd - Verpachtung .

Montag den 28 . April d . I . Nachmittags 8 Uhr
wird in dem Gemeindehause zu Castel die Feldjagd dieser Ge¬

markung auf sechs Jahre verpachtet .

Castel , den 17 . April 1879 .

Großherzogliche Bürgermeisterei Castel .
17855

_________
Hösel .

____________ __

Notizen .
Morgen Montag den 28 . April , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder , in dem hiesigen
Rathhaussaale , Marktstraße 5 . ( S . Tgdl . 92 .)

Nachmittags 3 Uhr :
Verpachtung von vier Kelleravtheilungen in dem zweiten Elemeutarschul -

gebäude auf dem Schulberge , an Ort und Stelle . ( S . heut . Bl .)
Verpachtung der Feldjagd der Gemeinde Castel , in dem dortigen Gemeinde -

hause . ( S . heut . Bl .)

Pariser Nouveautes 1
sind auf das Reichhaltigste bei mir eingetroffen und

empfehle ganz besonders :

Kinderkleidchen , vom einfachsten bis hochfeinsten Genre ,
Trag - und kurze Mäntel ,
Hüte , Schürzchen , Steckkissen ,
Stickereien , Spitze » aller Art ,
Spitzenkragen und -Manschetten ,
glatte Kragen und Garnituren ,

Neblig4ha « ben , Spitzenbarben ,
Taschentücher , fowie

Herrn - , Damen - und Kinderwäsche
zu soliden , billigen Preisen .

JP . Je W01ff5
53 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Zu verkaufen Beethoven ’ ® Instrumental - Werke ,

Transcript , v . L . Winkler , für
' s Klavier , 6 Bde . , wie neu .

Näheres Expedition ._________________________ ________ ______
3

Nicht abgerahmte Milch , per Liter 24 Pfg . , zu haben Hof
Geisberg . Bestellungen können bei Herrn Wolff , Taunus¬

straße 25 , gemacht werden . 17



No . 98Wiesbadener Tagblatt .Seite 18

B

mök

( H . 6300 .)

uni

aul

e

Df PATTISON '
S

bi».

E
firai

sow
Nä !

bau
biHi

i

AG
-

Sämmtliche Möbel Md in sehr
gutem Zustande .

460 IS . Martini , Auktionator .

4
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Mühlgafie 11 , 1 St . h
Sprechstunden 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Gelbe Fußbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) ,

in Wenigen Minuten trocken .

1571

I

bestes Heilmittel gegen .

Gicht und Rheumatismen !
aller Art , ala : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen, ■
Kopf - , Hand - und Fussgicht , Gliederreissen , Rücken - und ®

Lendenweh .
In Paketen eu 1 Mark und halben sn SO bei ®

117
Ferd . Mobbe , Webergasse 17 . |

O empfiehlt sich zur Decoration von Gärten rc . rc . , in V

£ ► Lieferung von eleganten und soliden Pavillons , S

M Lauben , Veranda ' s , Einfriedigungen und

Hck Wandbekleidungen rc . nach reichhaltigen Muster - £
S Zeichnungen zu billigsten Preisen . bl A

Theater . Zwii halbe ( 1 . R » » , . Frcmde » lm,c ) to *

Plätze sind für den Rest des Abonnements (8 Vorstellung
zum Abonnementspreis abzug . N . bei Portier Weber im Aea ^ ,

Reklamationen und sonstige andere Schriften werden über

nommen . J . Ramberger , Rechtsconfulent , Feldstr . — •

Das Frottiren und Anstreichen der Fußböden ww

schön und billig besorgt . Näh . Langgasse 20 , Hinterh . J .— .

I J . Westenberger , prakt . Zahnarzt, !
I wohnt jetztBekanntmachung .

Dienstag den 29 . April , Vormittags
9 uit » Nachmittags 2 Uhr anfangenv, , § _ ia nnil a _ 6 » hr . itW

„ Schönthal "
, Sonnenlmlgerstraße , ihre sämmt - Frankfurter Pferdemarkt - Loose,

lichen Haus - und KUchengeräthe im I Ziehung den 7 . Mai .

IsF Römers aale 9

Sooft a 3 Mk .
. iM

^
th

^
Langgasfe 27 |

Areise halber durch den Unterzeichneten versteigern :
I Reißzeuge QuaNtät .

^ jlUSroaL ) l Unb lä
2 complete , franz . , nußb . Betten , 2 ditto in Mahagoni , | G . Warnecke , Optikus & Mechanikus , Langgasse 19 .1

2 ditto in Tannen , 1 grüne Plüsch Garnitur (Pompadour
und 4 Stühle ) , 1 geschnitzte , braune Plüsch - Garnitur

( 2 Sessel und 6 Stühle ) , 1 nußb . Patent - Ausziehtisch
mit Löwenfüßen , 1 ditto eichener , Schreib - , Oval - und

ckeckige Tische , Sophas , 2 nußb . Kleiderschränke , 1 tannener , .
2thür . Kleiderschrank , 1 nußb . und 1 Mahagoni - Spiegel - I Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner -

schrank , 2 hochelegante Pfeilerspiegel mit geschliffenen I kannte , gelbe Fußbodeulack - Farbe hiermit bestens . Du

Gläsern , Trumeaux und weißen Marmorplatten , 2 kl . I Fußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird M

Pfeilerspiegel , 1 großes Buffet mit weißer Marmorplatte , | rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewa,che «

Waschkommoden und Nachtschränkchen mit weißen und I werden , ohne den Glanz zu verlieren .
__

grauen Marmorplatten , 1 Secretär , 1 Bücherschrank , I Preis per Pfund 1 Mk . 50 Pfg . ohne Emballage . !

Kommoden , Pfeilerschränkchen , 1 Verticow , 6 Mahagoni - I Biebrich , den 4 . April 1879 . IvM

Speisezimmerstühle mit hohen Lehnen , Stroh - und Barock - I Adolull BereeF .
stichle , Oelgemälde und Glasbilder , 1 Küchenschrank , An - I

i ? Fsehrik Batbhausstrasse . I
richte , Kohlenkasten , Züber und Waschbütten , Wasch - ! . .

bei F Gvtt8chaIk Gllldqafse 2 zu Wiesbaden ,
garnituren , Lampen , Blech - , Porzellan - und Glaswaaren rc . | Verkaufsstelle bet GottsckaiR , ^ owflaiie djujoie

5 Die Spalierlauhen - Fabrik J
§ von jt uni

5 W . twail , Dotzheimerstraße 29 a ,
® “

ß

H . Weyer ’
s

1878 . Patent 1878 .

feuer - und diebessicherer Knsscnschriinke .

Electrische Sicherung gegen Aufbruch der Schlösser , gegen

Anbohren und gegen jedes Verrücken der Kasse .

Verbesserte Thürconstruction mit genau eiugeschlisfenem Falz
und tiefem Einschlag ohne jeglichen Anhaltspunkt für Brech¬

eisen , Meise ! oder Keil .
Neues , selbstconstruirtes Sicherheitsschloß mit leicht verstell¬

barem Schlüssel , Schloß mit zerlegbarem Schlüsselbart , sowie
combinirtes Brama - Chubb rc .

13499 Hch . Weyer , Emserstraße 10 .

äF Sooft ! Sooft ! Sooft ! ^ 8

M
Frankfurter Pferdemarktloose ä 3 Mk .

Eafseler „ „ 3 r >

Quedlinburger „ , , 3 „
201 Schulgasfe 1 , Laden rechts .

Eine Wßeiserne ReMpnmpe
(mittelgroß ) ist preiswürdig zu verkaufen Sanggasfe ^ _r - -

Eine reich geschnitzte Ctagere in Renaisfancstyl ist ilt üg,

kaufen Rheinbahnstraße 3 , Hochparterre . .

Ein neues , zweiräderiges Milchkarrnchen zu ver a L-

Adlerftraße 55 ._______________
.

Verschiedene Vogelkäfige und Hecke, wie neu ,

zu verkaufen Langgasse 20 . __~
74 St . Kinder - u . Krankenwagen zuverk . WalrcmN ^
Weitstraße 6 sind jeden Tag frische , gel . Eier

Ein Hahn und 7 Hühner zu verkaufen . N .

Ein großer , wachsamer Hofhund , 1 Jahr alt , ii

würdig zu verkaufen Adlerstraße 20 .
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bit). Größen , billigst bei W . Gail , Dotzheimerstraße . 16947

Eine Frau empfiehlt sich als Wärterin und zur Pflege von

allage .
16948

Für Tüncher .
« « wm

15728 Holzhandlung von Ang . Wolter .

J ahr gang ) .

W 28,500 Exemplare .
*W

Gehört zu den bedeutendsten Tagesblättern der
deutschen Kaiserstadt .

Pächter des Inseratentheils :

Annoncen - Expedition

Adolf St einer , Hamburg .

l (Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbieten :

unhlttec ^ er ! e^ e Kleidermacherin sucht noch einige Kunden in
no außer dem Hause . Näh . Marktstraße 8 , 1 St . h . 18069

® ne perfekte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Römerberg34 .
perf . Büglerin s. Beschäftigung . N . Feldstraße 20 , P . 16788

auf Är Mädchen vom Lande mit guten Zeugnissen sucht
oder 1 . Mai eine Stelle , am liebsten bei Fremden .°^ res Hochstätte 15 . 18355

Mädchen , im Kleidermachen wohl erfahren ,
ber ® u £ e

.' Gm liebsten zu größeren Kindern . Näheres in° et Expedition d . Bl . 18279

3W Gesucht englischen Unterrichts
und Conversation . Näheres Frankfurterstraße 3 . Daselbst
gebrauchte Bücher für Pensionats - Schülerinnen für die Hälfte
des Preises zu verkaufen . 18376

Ein braves Dienstmädchen gesucht Mühlgasse 11 , 1 St . 12

Ein reinliches Mädchen gesetzten Alters , das bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeiten versteht , sowie gute Zeugnisse
besitzt , wird zum 1 . Mai gesucht Nicolasstraße 19 , Part . 18363

Rheinstraße 36 wird ein Mädchen , das gut melken kann und

Feldarbeit versteht , gesucht . 19

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen findet in 14

Tagen Stellung , entweder als Kindermädchen oder , wenn ge¬
eignet , als Küchen - und Hausmädchen Spiegelgasse 2 . 18

Ein zuverlässiger Wochenschneider gesucht Adlerstraße 48 . 18240

Bei Ernst Eyring , Gold - ûnd Silberarbeiter , Kirchhofs¬
gasse 7 , kann ein anständiger Junge in die Lehre treten . 17772

Ein zuverlässiger Schweizer wird in den Rheingau gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 18155

Ein wohlerzogener Junge kann als Lehrling eintreten | bet
C . Schellenberg , Buchbinderei und Schreibmaterialien -

Handlung , Goldgasse 4 . 18249

Gesucht ein selbstständiger Wagen -Lackirer . Näheres in

der Expedition d . Bl . 9

Ein gebildetes Fräulein gesetzten Alters , welches Kenntniß
der französischen und englischen Sprache hat , im Häuslichen
erfahren , sucht Stellung als

Gesellschafterin
einer älteren Dame , und würde sich auch mit besonderer Sorg¬
falt der Erziehung mutterloser Kinder widmen . An¬
sprüche bescheiden , dagegen liebevolle Behandlung Hauptsache .
Gef . Offerten unter K . 8105 an Rudolf Messe in
Frankfurt a . M . ( cpt . 61/IV .) 21

Für ein junges , gebildetes Mädchen , welches im Hauswesen ,
sowie in allen Handarbeiten geschult ist , wird familiäre Stellung
zur Stütze der Hausfrau oder ähnliche Stellung gesucht . Gef .
Offerten unter W . P . 33 beliebe man in der Expedition d . Bl .
niederzulegen . 15741

Ein gut empfohlenes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .
Näheres Taunusstraße 39 , Parterre . 17928

Ein anständiges Mädchen sucht zum 1 . Mai oder später
Stelle . Näheres Rheinstraße 5 . 2

Eine deutsche Dame aus guter Familie , welche mehrere
Jahre in England und Frankreich zu gebracht hat und der
resp . Sprachen mächtig ist , sucht ein Engagement als Gesell -

fchafts - event . Reifebegleiterin . Empfehlungen nebst Photo¬
graphie stehen zur Verfügung . Gefällige Offerten sub E . E .
No . 770 in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 15595

„ w ; Stellen suchen : Bonnen , Kammerjungfern ,
isr . Köchinnen , Haus - und Zimmermädchen durch
Frau Stern , Mauergaffe 13 , 1 St . 18406

Ein Mädchen aus anständiger Familie sucht eine Stelle als

Hausmädchen oder zu Kindern . Näheres Rheinbahnstraße 5 ,
Parterre . 25

Ein junger Mann von hier sucht Beschäftigung als Aus¬

läufer in einem Geschäfte ; auch geht derselbe als Hausbursche
und übernimmt Gartenarbeit dabei . Näh . Wellritzstraße 38
im dritten Stock . 18329

„ MF Ein gewandter Diener , welcher schon in fürst¬
lichen Häusern conditionirte , bestens attestirt ist , sucht
baldigst Stelle . Gef . Offerten beliebe man unter E . R . 20

an die Exped . d . Bl . gelangen zu lassen . 18219

Personen , die gesucht werden :

Modes .
Eine zweite Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl . 18239
Ein gesetztes , einfaches Mädchen wird in einen Laden gesucht

Marktstraße 11 . 17596

> Vorder -

tellunM
rTheaM

den übek

cJ2Lj
den wiri

: _ .
JSTerothaL

„
Die Villa „ Marienqnelle “

, elegant eingerichtet und
mMirt , mit Weinberg und großem Weinkeller , steht Abreise
hlllber mit oder ohne Einrichtung zu verkaufen . Einzusehen
Nid ) von 10 bis 1 Uhr . 16933

® in schönes Haus , nahe der Adolphsallee , zu billigem
Preis und rentabel . Näh . Exped . 18388

Das Haus Adelhaidstraße 33 , Sommerseite , mit Garten
und Hintergebäude , ist zu verkaufen oder auf längere Zeit im

WWen zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 12546
Em zweistöckiges Wohnhaus mit zweistöckigem Hinter -

vau und Garten , für jeden Geschäftsbetrieb geeignet , fofort
" 'N zu verkaufen . Näh . Exped . 16998

zum Verkauf und zum Vermiethen über .-VUUVU tragen . C . H . Schmittus . 17044

.• ~ tn Garten mit Garten - und Gewächshaus ,
lowie kleiner Stallung in der Nähe Wiesbadens zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 4

( nAfh auf alle Werthgegenstände Grabenstraße 6 .

. F . Weimer . 13524
Mark auf ein Haus in bester Lage gegen

oppelte Sicherheit ohne Makler zu leihen gesucht . Näheres' " der Expedition d . Bl . 18348
» 500 auf 1 . Hypotheke nach auswärts gesucht .

Zäheres Expedition . 5

§ Der iirau emppeyu pcy ars Wärterin un

oirb sch
®ran ^ n > Näheres in der Expedition d . Bl .

Maschen |

pe

st zu

"verkauf

ämmÄ

w

17010
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( M .- No . 11191 .) 13

Der Kurarzt und Besitzer : Dr . med . Albert Muller .Es empfiehlt sich

17Mhere Auskunft , sowie Prospecte und zahlreiche Atteste jeder ; eit zu Diensten .

2 ^ 2 Stunden
ab Interlaken .

1150 Meter
über Meer .

Unvergleichlich günstige klimatische Verhältnisse Lei prachtvoller Lage .

Eröffnung der Sommersaison den 1 . Mai . — Preis - Ermässigung bis 10 . Juni .

Hans St
. Beatenkrg .

Hotel < fc Pension .

Außer unseren bekannten atmosphärischen Gaskraftmaschinen , System Langen & Otto , fabriciren wir

j . Otto ’
s nenen Motor66

in einfacher , liegender Constrnction mit bewährten Verbesserungen von */ « , 1,2,4,6 , 8 und mehr Pferdekraft .

Patentirt im deutschen Reiche wie im Auslande . — Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen .

Billige , bequeme und gefahrlose Betriebskraft .

Zur Zeit nahezu 2000 Motoren in Anwendung , u . A . für Buch - und Steindruckereien ,
Bierbrauereien und Destillerieen , Bäckereien , Chocoladenfabriken , Fleischereien , Färbereien ,
Gas - Anstalten , Gerbereien , Hutfabriken , Material - , Colonial - und Farbwaaren - Handlungen ,

Thon - und Mehlmühlen , mechanische Werkstätten , Tischlereien , Schleifereien , Näh¬

maschinenbetrieb , Spinnereien , Webereien , Appretur - Anstalten , Tabakfabriken , Pumpen -

Anlagen , Winden und Aufzüge , electrische Beleuchtungs - Anlagen rc . rc .

Geringster Gasverbrauch .
— Vollständig geräuschloser Gang .

Aufstellung in allen Etagen bewohnter Häuser zulässig . — Kein Anheizen . Keine beständige Wartung . — Keine polizei¬
liche Concession oder Controle . — Keine erhöhte Versicherungsprämie .

Gasmotoren - Fabrik Deutz in Deutz bei Cöln .

Wirtzscld
'
schc Lehr - und ErziehimMnstalt

für Mädchen ,
Schwalbacherstrasse 22 .

Beginn des Sommersemesters morgen Montag den 28 . April
Morgens 9 Uhr . Anmeldungen weroen entgegengenommen im

Locale der Anstalt . ______ ___ __________________
17063

„ Tivoli1 - *
» Walkmühlweg 9 .

Heute Sonntag den 27 . April : Eröffnung der

Garten - Wirthschaft , wobei ich meine vorzügliche
Kegelbahn , ausgezeichnetes Gratweil '

scheS Lagerbier ,
Maiwein , Aepfelwein und gute Speisen in empfehlende
Erinnerung bringe . (Preise sehr mäßig . )

________
Wink . 8

Rassauer Bierhalle
empfiehlt ausgezeichnetes Lagerbier .
16

____ __________
L . Wagner .

Flaschenbürsten
von guten Borsten per Dutzend 4 Mk . 80 Pfg . sind zu haben
bei E . C . Müller , Bürstenfabrikant ,
18379 Goldgasse 2 , neben dem „ Deutschen Hof

"
.

Feinster Leberthran
,

150

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit Metall -

Verschluss ä 60 Pfg . , 1 M . und 1,70 M .

Eisenhaltig pr . Fl . ä 1 M .
Zu haben bei Ph . Keuscher und F . Strasburger .

Gesucht zwei gute Bruthennen mit Restern Sonnen -

bergerstraße 32 , Wiesbaden . 18354

In der Hofbuchhandlung von Edmund Bodrian ®

Wiesbaden erschien soeben in französischer Sprache :

MMR UW
et

L ’ ALLEMAGNE
Röponse d

’
un Allemand . 1887

Ein kleiner , eiserner Balkon zu verk . Adolphstraße 8 .

Bettwäsche
jeder Art , fertig oder im Stück ,

Bettfedern , Flaumen , Eiderdaunen und

Roßhaare ,

wollene Decken & Steppdecken
(Filiale von Georg Amendt in Frankfurt a . » h

empfiehlt zu billigen festen Preisen

8443 Gustav Schupp , 0
Hoffmann ’ s Privat - Hötel , Taunusstra ^ e »
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13

17
Unser Bureau befindet sich jetzt :

10 Liebfrauenstraße ,
Ecke der Zeil ,

eine Treppe hoch (H . 6992 .)

kraft .

17vom 4 . Mai an anf kurze Zeit . ( H . 6999 .)

•ian rii

1887 WM
"

Frankirte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expedirt .

Chr . Hebinger .wozu ergebenst einladet

sie 35 .

8 . IS «'

M

löln .
17

ceien ,
ceien ,
ngen ,
Näh -

npen -

VW
»lizei .

-

Restauration Gosst
(             Schulgasse 4 ) .

bringe ein gutes , warmes Frühstück ä 35 Pfg . ,
Mittagstisch zu 45 und 70 Pfg . in empfehlende Erinnerung .
Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit und ein

gutes Glas Lagerbier . ___________________________
26

N
,

i . M -)

Haasenstein & Vogler ,

Frankfurt a . M . ,

Annoncen - Expedilion an alle Zeitungen

Zoologischer Garten in Frankfurt a . M
Ausstellung einer Gesellschaft

DM
- Indianer ans Canada

Saalbau Nerothal »

Heute Sonntag , Nachmittags 411» Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik ,

( M .- No . 11763 .) 13

98 f Nvt 98

Für Land - und Ackerwirthe .

1 ) Eugl . Futterrüben - Same « .

Diese Rüben , die schönsten und ertragreichsten von allen jetzt bekannten Futter - Rüben , werden 1 — 3 Fuß im

Umfange groß und 5 , ja 10 — 15 Pfund schwer , ohne Bearbeitung . Die erste Aussaat geschieht Ausgangs März oder im April .
Die zweite Aussaat im Juni , Juli , auch noch Anfangs August und dann auf solchem Äcker , wo man schon eine Vorfrucht ab¬

geerntet hat , z . B . Grünfutter , Frühkartoffeln , Raps , Lein und Roggen . In 14 Wochen sind die Rüben vollständig ausge¬

wachsen und werden die zuletzt gebauten für den Winterbedarf aufbewahrt , da dieselben bis im hohen Frühjahr ihre Nähr - und

Dauerhaftigkeit behalten . Das Pfund Samen von der großen Sorte kostet 6 Mark , Mittelsorte 3 Mark . Unter V» Pfund
wird nicht abgegeben . Aussaat pro Morgen */» Pfund .

2 ) Schott . Riesen - Turnips ,
Runkelrüben - Samen .

Diese Rüben werden in tiefgeackertem Boden 18 — 22 Pfund schwer . Das Pfund kostet 1 Mark 50 Pf . Cultur -

Anweisung füge jedem Auftrage gratis bei .

E . Lange , Nipperwiese ,
Bez . Stettin .

Beau - Site .

Zu jeder Tageszeit frisch gemolkene Milch und srisch
gelegte Eier von eigenen Hühnern , sowie in der neu ver -

zu 12 ^ ? c uud Kegelbahn ein vorzügliches Glas Bier

Aepfelwein .

Vorzüglicher Aepfelwein in jedem beliebigen Quantum zu
verkaufen . J . Stengel in Sonnenberg .

NB . Den jetzigen Zeitverhältnissen entsprechend , habe die

Weinpreise gegen früher bedeutend reducirt . Sodann werde

stets darauf bedacht sein , nur eine gut besetzte Musik

zu halten ._____________________ ___________
D . Ob . 135

W Rövnersaal .
-
HW

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Tanzmusik ,
68

wozu ergebenst einladet E . Gnnther jnn .

Pianino , neu , ä 570 Mark , zu verk . Näh . Exped . 18402
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Allen besorgten Müttern sind die eleetromagne -

tischen Zahnhalsbärrder , welche den Kindern das so ge¬

fährliche Zahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mk .
25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,
123

________ ________ _____________ Langgasse 17 ._____________
Ankauf getragener Herrn - undKDarnenkleider

zu den höchsten Preisen bei
17039

______
D . bevitta , Goldgasse 13

Kleider , Mödel , Betten , Uhren , Weißzeug , sowie Pfand¬
scheine städtischer Leihhäuser werden zu den höchsten Preisen
angekauft .

______
Adam Bender , Ellenbogengasse 11 . 17557

Ein eleganter Ponywagen , hohe Räder , Bock zum Ad -

nehmen , steht zu verkaufen oder wird auch gegen ein Phaeton
zu vertauschen gesucht . Näh . Dotzheimerstraße 7a , 2 Tr . 18413

Privatunterricht .
Ein in allen Fächern des Unterrichts erfahrener Lehrer

wünscht noch einige Stunden mit vorbereitendem Unterricht für
die unteren Elasten höherer Lehranstalten zu besetzen . Beste
Referenzen stehen zu Diensten . Offerten sub B . B . 25 befördert
die Expedition d . Bl . ______________

16928

Gesammt - Unterricht in französischer Sprache ( Con -

versation , Lecture und Grammatik ) pro Cursus 6 Mk ., sowie
Einzel - Unterricht wird gründlich ertheilt .

Anmeldungen von 2 — 4 Uhr Nachmittags .
Leontine Schäfer , geprüfte Lehrerin ,

17994
,_________

Stiftstraße 3 , t Etage .

Gedieg . Sprach - Unterricht wird in und außer dem

Hause billig ertheilt . Näh . Exped . 17680

Einige junge Leute werden zum guten , bürgerlichen Mit -

tagstisch gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 17741

Juliane Kiesenwetter , kl . Schwalbacherstr . 4 , empfiehlt
sich den geehrten Damen im Frisiren u . allen Haararbeiten . 17949

Heinrich Arend , Diener , empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften bei vorkommenden Festlichkeiten im Tafeldecken ,
Serviren , Silberreinigen rc . Näh . Bleichstraße 10 , 3 . Et . 12523

Kochfrau Bmilie Arend wohnt Bleichstraße 10 , 3 . Etage ,
und empfiehlt sich den geehrten Herrschaften auch als Köchin
zur Aushülfe . 12523

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuch er

Ruhige Miether suchen auf 1 . October in der Nähe der

Langgaffe (vordere Kirchgasse , Neugasse , Marktstraße ) eine

Wohnung von zwei Zimmern mit Zubehör . Offerten unter

C . R . 27 durch die Expedition d . Bl . erbeten . 18212

Angebote :

Adolphsallee 6 , Hinterhaus , ist eine kleine Wohnung an

ruhige , stille Leute zu vermiethen . 12340

Bahnhofstraße an einen Herrn 1 auch 2 möblirte Zimmer
zu verm . Näh . im Frisirladen Bahnhofstraße 8b . 18314

Dotzheimerstraße 48b ist im 2 . Stock eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde auf den

1 . Juli zu vermiethen . 10

Emserstraße 24b sind zwei ganz neu hergerichtete Wohnun¬
gen von 2 resp . 3 Zimmern re . und eine Frontspitz - Wohnung
auf sogleich zu vermiethen . 15886

Friedrichstraße 2 ist eine möblirte Mansarde an einen

auch zwei reinliche Arbeiter mit Kost zu vermiethen . 17508

Friedrichstraße 2 , Bel - Etage r . , möbl . Zimmer z . v . 17293

Geisbergstraße 18 ist ein möblirtes Zimmer mit

Cabinet zu vermiethen . Näheres eine Stiege hoch .

Helenen st raße 2a ist eine kleine Mansard - Wohnung an eine

kinderl . Familie oder einzelne Frau sogleich zu verm . 18288

Helenenstraße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 14036

Herrnmühlgasse 1 sind im 2 . Stock 2 Zimmer auf 1 . Juli

zu vermiethen . Näheres Parterre . 18068

Karlstraße 38 , Hinterhaus , 3 . Stock links , ist ein einfach
möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 16935

Kirch gasse 15a , 2 . Stock , 1 — 2 möbl . Zimmer zu verm . 15306

Langgasse 28 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 18107

Leberberg 1 , an der Sonnenbergerstraße , ist die

hübsch möblirte Bel - Etage , bestehen - aus fünf
Zimmern , Küche re . , zu vermiethen . 17749

Louisenstraße 14a im Seitenbau ein kl . Logis zu verm . 6

Moritz st raße 1 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 17519

HIHficolausstraße 7 sind 3 Zimmer und 1 Küche
vw mit Zubehör zu vermiethen . 18366

HWheinstraße 83 sind zwei gut möblirte Zimmer mit oder
« f » ' ohne Pension zu vermiethen . 16576

Rheinstraße 36 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 17047

Röderallee 2 ist ein möblirtes Zimmer mit Kost auf gleich
zu vermiethen . 17645

Röderallee 12 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 16672

Saalgasse 34 ein möbl . Dachzimmer zu vermiethen . 18305

Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 . 16457

Eine möblirte Mansarde billig zu vermiethen ; auch ist eine Bett¬

stelle um jeden Preis zu verkaufen . Näh . Langgasse 3 . 17317
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße le ,

2 Stiegen links . 18146
Ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . Häfnergasse 19 . 18192
Ein möbl . Zimmer an ein einzelnes Frauenzimmer billig zu

vermiethen Schulgasse 4 , Hinterh ., 2 St . h . links . 18347

Möbl . Wohnung , Salon u . Schlfz . , Balkon u . Garten , große ,
eleg . Räume , mit ob . ohne Pension zu vermiethen ; Pension zu
4 u . 5 M . pro Prs . u . Tag Adelhaidstr . 42 , Part . 18119

Ein fein möblirtes Zimmer mit Clavier zu vermiethen Schwal -

bacherstraße 35 , eine Stiege hoch rechts . 15912

Hübsche , gut möblirte Zimmer s . f . gleich billig zu vermiethen
Geisbergstraße 8 , 2 Tr . h . , bei Rentner Adam . 17973

Einige Mansard - Zimmer zu verm . Emserstraße 26a . 15331

BapIiuai * Unf 3 . Etage rechts , sind gut möblirte Zimmer
D “ 1 llllvl 1101 } zu vermiethen . 15547
3 elegant möblirte Zimmer incl . Salon , Balkon und

schöner Garten zu vermiethen Emserstraße 26a . 15332

SRrrftirrr Anf Bel - Etage , sind gut möblirte Wohnungen
OU -UUU . «yui » mit Küche rc . und auch einzelne Zimmer

sogleich zu vermiethen . 17914

Zu vermiethen
zwei fein möblirte Zimmer . Näheres Schwalbacherstraße 32 ,

Parterre , Alleeseite . 18162
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

Dotzheimerstraße 11 , Vorderhaus , 2 St . hoch . 17933

Wiesbaden .
16852

Privat - Hotel

„ Villa Germania
“

,

Sonnenbergerstraße No . 39 am Curpark .

Herrschaftl . Wohnungen mit einger . Küche , Stallung , Garten rc .

Elegante , kleinere Wohnungen , sowie einzelne Zimmer mit

oder ohne Pension .

Chr . Koki .

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Mauergasse 5 , 1 St . 16624
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 8 . 18300

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 12 , 2 St . 21

Ein schöner Laden mit Comptoir in bester
Lage zu vermiethen . Näh . Exped . 12143

vermiethen Michelsberg 9a . Näheres
im Spezereigeschäft . inif

Pferdestall und Remise per 1 . März zu vermiethen . Nay -

Kochbrunnenplatz 3 . 13178
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Allen Denjenigen , welche unsere nun in Gott ruhende
gute Frau und Mutter , Marie Schott , zur letzten
Ruhestätte geleiteten , sagen wir unseren innigsten Dank .
7 Dee trauernde Gatte - nebst Kindern .

2 Arbeiter erhalten Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 17435

Ein anständiger , junger Manu kann Kost und Logis billig
erhalten . Näh . Kirchgasse 20 , Hinterh . , 1 St . h . rechts . 18275

Schüler oder Schülerinnen finden gute , billige Aufnahme in

einer gebildeten Familie . Näheres Expedition . 17897

Gymnasiasten
finden gute Pension Helenenstrahe 3 , 1 . Etage . 17472

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vcm 26 . April 1879 .)

Adler : Nickel , Hr . Banquier , Berlin . Lahrmann , Hr . m . Fr . ,
Bremen , v . Freden , Hr . Director , Bonn . Sauer , Hr . Dr . m . Fr . , Idstein .
Schloemann , Hr . Kfm ., Bremen . Kannengiesser , Hr . Kfm . m . Fr . ,
Mühlheim . Mayer , Hr . Kfm . , Köln . Manitins , Hr . Kfm ., Lennep .
Behrendt , Hr ., Bremen . Hütwohl , Hr . Kfm ., Steeg . Herzberg , Hr .
Dr . med ., Berlin . Zuscher , Hr . Kfm ., Frankfurt . — Ctilniselier
Hof : Frenkel , Hr . Referendar , Posen . Tolle , Hr . Kfm ., Nordhausen .~ Kaltwasserheilanstalt Ilietenmiihle i v . Babo , Hr . ,
Heidelberg . — JEng -el : Schaab , Hr . Fabrikdirector , Pilsen . Strippel -
mann , Hr . Inspector , Pilsen . — Einhorn « Peltz , Hr . Fabrikbes . m .
‘‘r ., Düsseldorf . Berck , Hr . Oberinspektor , Frankfurt . Gausö , Hr .
jHm ., Frankfurt . Faulhaber , Hr . Prem .- Lieut . , Würzburg . — Grand
Hotel ( Schützenhof - Bäder ) : Rickmers , Hr . m . Fr . , Bremerhaven .
Areberg , Hr . , Russland . Hofmann , Fr . , Carlsruhe . Ludewig , Fr . m .
lochter , Carlsruhe . Metchersky , Fr . Fürstin m . Bed ., Würzburg . —

•’ fjiner Wald i Knopf , Hr . , Köln . Kernick , Hr . Kfm ., Frankfurt ,
bachmann , Hr . Kfm ., Frankfurt . Bunge , Hr . Kfm . m . Fr ., Ant¬
werpen . — Goldenes Kreuz i Rösch , Hr . , Darmstadt . Lapfgeer ,Hr ., San Francisco . — Siassauer Hof : Blohm , Hr . m . Farn . ,
Hamburg . Lucas , Hr . Kfm ., Elberfeld . Henry -Nasch , Hr . m . Sohn ,
Liverpool . Blunkett , Hr . Leg .- Secretär , Petersburg . — Alter

onnenhof : Schübbe , Hr . Kfm ., Gevelsberg . Ludwig , Hr .
P Farn . , Bonn . — Rhein - Hotel : Kersten , Hr . m . Fr . ,
m

'
ik

" Markus , Fr . m . Tochter , London . Krügel , Hr . Kfm ., Donau -
örth . Prinkelmeier , Hr . , Prag . Buchholz , Hr . , Hechingen . —

tt e ** " es Ross : Weisbach , Hf . Stadtrath m . Fr ., Glogau . Fröschels ,
i - " Kfm ., Hamburg . — Russischer Hof : v . Grawert , Hr . General -

p
ute ° aat 7-, D . m . Farn . u . Bed . , Berlin . Blaffer , Fr . , Kassel . Wright ,

Cambridge . — Stern : Barth , Hr . Apotheker , Bremen . —
1 Kaufmann , Hr . , Crefeld . Leyden , Hr ., Professor ,«um . Kuhnen , Hr ., Luxemburg . Paggemecht , Hr . Pfarrer , St . Goars¬

ausen . Ringwald , Hr . , Waldkirch . John , Fr . Dr . m . Tochter , Hom -
nrg . — Hotel Victoria : Streichenberg , Fr . m . Farn . , Würzburg .

■d - ^ er > Hr . Kent . na . Fr . , Bremen . Mieeegard , Hr . m . Farn . u . Bed . ,a >ga . - Hotel Weins : Rudell , Hr ., Trier . Robert , Hr . Geh .- Rath

Auszug aus den Civilstands - Registern der
Ttadt Wiesbaden .

25 . April .
Geboren : Am 19 . April , dem Schuhmachergehilfen Georg Höfler

e. S ., N . Eduard Heinrich . — Am 22 . April , dem Juwelier und Gold¬
arbeiter Arnold Schellenberg e. S ., N . Heinrich Peter Arnold . — Am
23. April , dem Kaufmann Siegmund Süß e. S ., N . Alfred . — Am
22. April , dem Herrnschneider Wilhelm Wörner e. S . — Am 18 . April ,
dem Gepäckträger Carl Reuter e. S ., N . Julius . — Am 21 . April , dem
Seiler Friedrich Erkel e. S . — Am 22 . April , dem Kappenmacher Wilhelm
Killian e. S ., N . Theodor Wilhelm . — Am 24 . April , dem Metzger
Heinrich Schmidt e. S . — Am 23 . April , dem Schuhmacher Gustav Scheid
e. S . — Am 25 . April , dem Portier Adam Kuhmichel e. t . S .

Aufgeboten : Der RegierungS -Supernumerar Hermann Diderich
Müller von Peckelsheim , Kreises Warburg , wohnh . zu Biedenkopf , früher
dahier wohnh . , und Anna Marie Veronika Hanhardt von Rietberg in
Westfalen , wohnh . daselbst .

Berehelicht : Am Ä . April , der verw . Gasarbeiter Philipp Wilhelm
Krämer von Mendorf , A . Nastätten , wohnh . dahier , und Johannette
Caroline Wilhelmine Wilhelm von Seitzenhahn , A . Wehen , bisher dahier
wohnhaft .

Gestorben : Am 25 . April , der Kaufmann Benedict Löwenstein von
Schornsheim in Rheinhessen , alt 48 I . 3 M . 9 T . — Am 24 . April , der
Gärtner Wilhelm Hundertmark , alt 74 I . 11 M . 18 T . — Am 25 . April ,
Peter , S . des verstarb . TaglöhnerS Jacob Keiper , alt 15 I . 12 T . — Am
24 . April , der Taglöhner Heinrich Breitenböhler von Lieme im Fürsten -
thum Lippe - Detmold , alt 50 I .

Berichtigung : In dem AuSzuge vom Gestrigen in No . 97 d . Bl .
muß cS in der letzten Zeile unter Geboren „ c. T .

" statt e. S . heißen .
Königliches Standesamt .

a . D . m . Fr . , Königswinter . — In FrivathSusern : Goeters , Hr .
Kfm . m . Fr ., Rheydt , Sonnenbergerstr . 39 . v . Janowska , Frl ., Grieven ,
Sonnenbergerstr . 39 . Grünewald , Fr . , Berlin , Sonnenbergerstr . 39 .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1879 . 25 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Par . Linien ) . 332,93 333,39 333,28 333,20
Thermometer (Reaumur ) . 7,6 11 .6 9,0 9,40
Dunstspannung ( Par . Lin .) 3,26 3,27 3,17 3,23
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 83,9 60,5 72,6 72,33

Windrichtung u . Windstärke
N .

schwach .
N .

schwach .
N .W .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . i
bedeckt ,

f . Regen .
st . bewölkt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ." — 4,1 —

*) Die Barometerangaben sind auf 0 ° R . reducirt .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .

Tannnsbah « . Abfahrt : 6 . 3O.t - 7 . 57 . - 9 . 14,f * - 11 . 8,fi -
11 . 55 . (nurbis Mainz ) . — 2 . 18 .f — 3 . 65 * — 4 . 45 (nurbisMaiiH ) . —
5 . 32 .fi — 7 . 28 .fi * — 7 . 40 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Mainz ) . —
8 . 50 . — 10 . 3 ( nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 41 . — 8 . 41 * — 10 . 18 . ( nur von Mainz ) . — ll . 34 .fi —
12 . 59 .fi — 3 . 3 * — 3 . 36 ( nur von Mainz ) . — 5 . 7 .fi — 6 . 30 (nur
von Mainz ) . — 7 . 14 .fi — 8 . 32 .fi — 8 . 43 (nur an Sonn - und Fest¬
tagen von Castel ) . — 10 . 25 .

Rheinbah « . Abfahrt : 7 . 28 . — 8 . 26 * — 11 . 22 . — 2 . 50 . -
4 . 55 . — 8 . 20 (nur brs Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 10 ( nur von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — ' 2 . 32 . — 6 . 39 . —
7 . 43 * — 9 . 5 .

* Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von Soden .

Hessische Ludwigsbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .

Abfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 49 . — 11 . 34 . —
5 . 1 . — 8 . 23 . — Ankunft in Niedernhausen von Limburg :
8 . 18 . — 12 . 8 . — 3 . 18 . — 7 . 35 .

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 54 . — 10 . 39 . — 4 . 6 . —
7 . 31 . — Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . — 12 . 50 . —

3 . 55 . — 8 . 17 .
Abfahrt von Limburg nach Höchst : 7 . 4 . — 10 . 51 . — 2 . 10 . —

6 . 21 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 53 . — 12 . 35 . —
6 . 2 . — 9 . 27 .

Eilwagen .

Abgang : Morgens 9 Uhr nach Schmalbach und Hahnstätten ; Abends
6 Uhr nach Schmalbach und Wehen . Ankunft : Morgens 8 Uhr

25 Min . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Mn . von Schmalbach ;
WendS 5 Uhr 5 Min . von Hahnstätten und Schmalbach .

Rhein - Dampfschifffahrt . 15778

• HSlniaclie und Biisseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 79/ < und 10 Uhr bis Köln ; Mittags
8Vs Uhr bis Bingen und 1 Uhr bis Mannheim . — Billete und
nähere Auskunft m Wiesbaden auf dem Bureau bei W . Bickel ,
Langgasse 10 .

Frankfurt a . M ., 25 . April 1879 .
Geld - Cours « .

Holl . l0fl .- Stücke - Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 54 — 59 „
M FrcS .- Stücke . 16 „ 20 - 24 „
Sovereigns . . 20 , 36 — 41 „
Imperiales . . 16 „ 68 — 73 „
Dollars in Gold 4 „ 17 — 20 „

Wechsel - Cours « .
Amsterdam 169 .90 B . 50 G .
London 20 .455 B . 415 G .
Paris 81 .20 — 15 - 20 b .
Wien 173 .70 B . 30 G .
Frankfurter Bank -Disconto 3 .
Reichsbank -Discouto 3 .

Freihandel oder Schutzzoll ?

Eine historisch - kritische Betrachtung .

(7 . Fortsetzung .)

H . Kritik des physiokratischen WirthschaftSsystems . Das

physiokratische Wirthschaftssystem theilt mit dem Mercantilsystem das Geschick ,
daß cs von falschen Voraussetzungen ausgeht und daher auch zu falsche »
Schlüssen gelangt . Man wird sofort ermessen , daß die Behauptung eine

irrige ist , Derjenige , welcher den Rohstoff verarbeite , vermöge demselben
durch die Verarbeitung immer nur soviel an Werth hinzuzuthun , als er

selbst inzwischen an Rohstoffwerthen verzehrt habe . Ließe der Werthznwachs ,
welchen die Rohstoffe unter den Händen der Industrie erfahren , die Summen
der in der Zwischenzeit consunnrten Werthe nicht hinter sich und oft weit

hinter sich, wie ließe sich die oft so schnelle Vermehrung des Vermögens m
den Händen fleißiger und geschickter Fabrikanten erklären ? Der bloße

Augenschein lehrt schon das Jrrthümliche dieser Behauptung . Und da auf
diesen Satz das positive Gebäude des physiokratischen Smteu ^ errichtet ist ,
auf chm dm ganze Unterscheidung der beiden wirthschaftüchen Elasten m der
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bürgerlichen Gesellschaft beruht , so ist es augenscheinlich , daß
"

das ganze
wissenschaftliche Gebäude der Physiokraten ein fehlerhaftes sein muß .

Die Physiokraten vergaßen , von einem unrichtigen Begriffe des Werthes
ausgehend , daß die meisten Boden - und Naturproducte ehren vollen Ge¬
brauchswerth erst durch weitere Dienstleistungen erhalten . Der Schatz , den
ote Natur darbietet , kann erst durch die Arbeit gehoben werden . Dar Erz
muß erst durch mühsame Thätigkeit an das Licht des Tages gefördert und
emcr ganzen Reihe von technischen Operationen unterzogen werden , ehe es
von dem Gewerbetreibenden verarbeitet werden kann . Das Korn muß erst
gemahlen und gebacken , das Vieh erst geschlachtet werden , ehe es genießbar
wird . Jede Arbeit aber , welche auf Veredelung der Boden - und Natur¬
producte gerichtet ist und dadurch ihre Brauchbarkeit vermehrt , ist , dem
Begriffe des Wortes „productiv " gemäß , ebensogut eine „ productive "

zu
nennen , wie die auf Bearbeitung des BodenS gerechtete . Wenn überhaupt
eme Arbeit aufhörte , productiv zu sein , weil chr Product von den Arbeitern
selbst verzehrt wird , so wäre tn der Mehrzahl der niedrig cultivirten
Länder sogar , die Landwirtschaft unproductiv , weil hier meistens nur so
viel an Getreide gebaut wird , als für den eigenen Bedarf aukreicht .

. Und damit schon fällt die ganze Unterscheidung der Physiokraten
zwischen productiven und sterilen Arbeitern . Dieselbe wird indeß vollends
unhaltbar , wenn man erwägt , daß die Natur nicht bloß bei der Erzeugung
von Rohproducten wirksam ist , sondern auch jede andere Arbeit und selbst
die rein geistige direkt oder inÜirect unterstützt . Das Wasser oder der Wind ,
welche die Mühle treiben , die Kraft des Dampfes und vor Allem das
Talent des Fabrikanten , welches große Unternehmungen leitet , ist dies nicht
auch eine,Kraft der Natur , welche wirksam ist ? Ist die Naturkraft nicht
gerade bei der geistigen Arbeit am wirksamsten ? Ist überhaupt eine Arbeit ,
und selbst die auf die einfachste Bearbeitung deS Bodens gerichtete , ohne
eine gewisse , wenn auch noch so geringe geistige Thätigkeit denkbar ? Wir
sagen, : nein . Die körperliche Arbeit mmmt vielmehr tn dem Maße an
Geschicklichkeit zu , in welchem sich mit ihr geistige Arbeit verbindet . Und je
geschickter die Arbeit vollführt wird , um so besser wird sie bezahlt , ja btc
rein geistige Arbeit steht im höchsten Preise , und mit Recht , da sic der
Production in ganz hrrvorragendem Maße zu Nutzen kommt . Es ist deß -
halb durchaus unbtllig , die rein oder mehr geistige Arbeit eine unproductive
oder sterile zu nennen , denn wie kann etwas unproductiv sein , was den
obersten Zweck aller Wirthschaft , nämlich wirthschaftliche Wcrthe hervorzu -
brrngen , Einkommen zu schaffen und Vermögen zu erwerben , in dem Maße
erreicht , wie die geistige Arbeit .

Sobald sich aber die Theilung der arbeitenden bürgerlichen Gesellschaft
m eine , productive und eine unproductive Classe als unhaltbar erweist , ist
auch die ausschließliche Belastung der einen mit den Staatsabgaben nicht
mehr zu Vertheidigen . Und damit fällt die ganze physiokrattsche Lehre von
der Grundsteuer als der allein rationellen Staatssteuer .

Gesetzt indeß , man wollte den Anschauungen der Physiokraten wirklich
eine gewisse Berechtigung zuschreiben , vielleicht geblendet durch den Zauber ,
den die in ihrem System enthaltenen Wahrheiten , namentlich die Forde¬
rung der unbedingten wirtbschaftlichen Frecheit , auf den Einen oder Anderen
auszuüben im Stande sind , so würde chre Verwirklichung im praktischen
Leben sich sofort als unhaltbar erweisen . Wollte man nämlich die Grund¬
steuer als einzige Staatssteucr gelten lassen , so würde dieselbe natürlich eine
so exorbitante Höhe erreichen , daß dadurch zunächst die LebenSmittelprcise
und in Verbindung damit alle Waarenpreise über alle Maßen und über
die Grenzen der Erträglichkeit hinaus vertheuert und schließlich die ganze
Landwirthschaft dem Ruin preisgegeben werden würde . Die Existenz deS
Staates wäre damit auf ' s Spiel gesetzt , Handel und Wandel würde bald
verkümmern , und so das Gegentheil von dem erreicht werden , was die
Physiokraten beabsichtigen . Ueberall da , wo man den Versuch gemacht hat ,
die physiokratische Lehre practisch zu verwirklicheu , hat man denn auch die
traungsten Resultate erzielt ; da ? physiokratische System ist und bleibt
praktisch wie theoretisch eine Chimäre .

Immerhin aber ist daffelbe für die Entwickelung der VolkSwirthschaft
von einem nM geringen Nutzen gewesen . Die Phystokratie hat unstreitig
das Verdienst , das , wissenschaftliche Zeitalter der Nationalökonomie ange¬
bahnt zu haben . Sie hat dieselbe zuerst , wenn auch nur theoretisch , aus der
Abhängigkeit vom Staate emancipirt und dadurch für sie ein selbstständiges
Terrain erobert , auf welchem den Nachfolgern überlassen blieb , ihre Unter¬
suchungen unbeirrt weiter zu führen . Gleichzeitig ist sie für die freiheitliche
Entwickelung des Staatslebens bahnbrechend gewesen . Sie vertritt gegen¬
über den damals herrschenden Anschauungen von der Omnipotcnz des
Staates , die namentlich in Frankreich zu einer Unhaltbarkeit der Zustände
geführt hatte , das liberale Princip , sic will dic Frecheit zunächst auf wirth -
schaftlichem Gebiet herbeigeführt wissen . Dadurch aber , daß sie zuerst die
Notwendigkeit der Entfesselung der ganzen Arbeitskraft des einzelnen
Individuums betonte , legte sie den Grund zur Befreiuung der Bauern
von der Scholle und zu dem Bruch mit dem LehnSwesen und dem Zopf -
thum , welches den Zünften anhaftete , ja mit dem ganzen staatlichen Abso -
luttsmus , und insofern ist sie chatsächlich als Vorläuferin deS politischen
Liberalismus zu betrachten , ihre Bedeutung in der Geschichte also eine
sehr große . ( Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— ( Die Schußmaske .) Die Schlachtmaskc , welche vor einigen

Jahren zum Tödten des Rindviehes vielfach empfohlen wurde , hat , wie
man aus Basel schreibt , dort einer „ Schußmaske "

Platz gemacht , deren
Lerstunaen im höchsten Maße befriedigen . Die Feldschlachterei der 5 . schweize¬
rischen Armeedivision hat bei ihren letzten Manöver » nur diesen Apparat

angewandt , da bei demselben das Thier nicht angebunden zu werden braucht ,
die Tödtung also an jedem beliebigen Platze vorgenommen werden kann .
Die Schußmaske besteht aus einer Lederkappe , welche dem Thiere üder
den Vorkopf geschnallt wird , und aus einem kurzen , gezogenen Gewehr¬
lauf , der sich auf eine einfache und ungefährliche Weise auf der Maske so
befestigen läßt , daß , er auf die Gegend des großen Gehirns zu liegen
kommt . Vorher wird eine , eine Spitzkugel einschließende Metallpatrone
von hinten ht denselben eingeschoben , so daß dieselbe durch einen leichten
Schlag auf den Percussionsstift explodirt und die Kugel in das Gehirn
dringt . Der Tod tritt plötzlich und vollkommen ein , da die Gewalt der
Zündmasse die Kugel bis in die Gegend des sechsten und siebenten Hals¬
wirbels treibt : der stärkste Stier fällt sofort zu Boden , und zwar mit dem
Hintertheil zuerst , in Folge der Verletzung des Rückenmarkes . Der Appa¬
rat ist in Aarau bereits für die Tödtung alles Großviehes gesetzlich vor -
gcschriebeu , in Zürich und Basel vielfach von den Metzgern tn Gebrauch
genommen .

— ( Die Dortmunder Vehmlinde .) Magistrat und Stadtver¬
ordnete von Dortmund wollen jetzt auch den Platz , auf welchem die alt -
berühmte Vehmlinde steht , an bte Bergisch - Märkische Bahn verkaufen . Diese
soll sich inbeß verpflichten , ben uralten Baum nach einer vierzig Meter
entfernten Stelle zu verpflanzen . Ob bas gelingen wirb , ist freilich die
Frage . Für bie Belassung des Baumes an bet historischen Stelle stimm¬
ten nur vier Stabtverorduete , barunter bas einzige socialbemokratische
Mitglied bei Versammlung .

— ( (Der schwarze Mann soll kommen .) Dem Dienftmäbchen
einer Familie in Berlin war das einzige vierjährige Söhnchen zur Be¬
aufsichtigung übergeben . Der blondgelockte Knabe erfreute seine Umgebung
besonbers burch seine kinbliche naive Plauberei unb wurde in Folge dessen
von Verwandten und Bekannten allseitig gehätschelt . Die natürliche Folge
davon war , daß das kleine Bürschchen sich nicht immer in ben Willen der
Erwachsenen fügte . Besonders mußte das erst neu eingetretene Mädchen
gar oft diese Erfahrung machen . Als sie den Kleinen einen Tages spazieren
führen sollte , sträubte sich derselbe , die Treppe hiuabzngehen und warf sich
auf einen Treppenabsatz weinend zur Erde . „ Warte , der schwarze Mann
wird kommen und Dich holen,

"
rief das Mädchen drohend aus , um den

Unartigen zum Weitergehen zu bewegen . In demselben Augenblicke kam
zufällig auch ein Schornsteinfeger in feiner rußigen Tracht um die Ecke des
Treppenabsatzes und stand plötzlich wie aus der Erde gewachsen vor dem
weinenden Kinde . Der Schreck über das plötzliche Erscheinen des schwarzen
Mannes war ein so gewaltiger , daß der durch seine liebliche Plauderei so
bekannte Knabe vom Augenblicke an — stumm geworden ist . Die Sprache
hat sich bei dem Kinde auch nicht wieder gefunden .

— ( Aus den Wiener Kaisertagen .) Spaßvögel der öster¬
reichischen Hauptstadt practicirten bei den Festlichkeiten zur Silberhochzeits¬
feier des Kaiserpaares Plaeirungskarten drolligen Inhaltes unter die Leute .
Eine uns vorliegende dieser Art lautet : „ Baum 97 , Kärnthnerring (Stadt¬
seite ) , 5 . Reihe rechts , Astsitz No . 12 . Man bittet auf diesem Platze sich
fcstziihalten . Der hiuunterfallt und stirbt , wird arretirt .

"
— (Baumwolle als Mittel zum Filtriren .) Der bekannte

Pasteur constatirte vor einiger Zeit durch Versuche , daß man die Luft von
allen Pilzkeimcn reinigen kann , wenn man sie durch eine einigermaßen
festgedrückte Lage von Baumwolle hindurchgehen läßt und man verhindert
bespielsweise die Nachaährung , wenn man in das Spundloch einen hohlen ,
mit Baumwolle gefüllten Spund setzt , indem die Baumwolle die hinzu
fliegenden Gährpilze auffängt und zurückhält . Neuerdings hat nun Professor
P . F . Rein sch in Boston durch zahlreiche Versuche bewiesen , daß die
Baumwolle in ähnlicher Weise auch alle Flüssigkeiten reinigt . Das durch
Kohlen , Sand , Kies u . si w . filtrirte Wasser mag immer noch verderbliche
thierische und pflanzliche Keime enthalten ; läßt man es dagegen durch Baum¬
wolle rinnen , so bleiben nicht allein jene zurück , sondern das Wasser läuft
auch ab , vollkommen färb - , geschmack - und geruchlos, so daß auf diese Weise
ein völlig reines Trinkwasser sich Herstellen läßt . Die dazu verwendete Baum¬
wolle muß natürlich von Zeit zu Zeit erneuert , oder die benutzte aus¬
gekocht werden .

— (Versicherung gegen die Pocken .) Eine New - Uorker Ver¬
sicherungs -Gesellschaft empfiehlt sich in '

Paris : sie ist gegen die Pocken als
die Zerstörer der menschlichen Schönheit gerichtet . Da bei einer große»

Anzahl junger Damen die Schönheit des Antlitzes die einzige und beste
Mitgift ist , diese Schönheit aber häufig durch die Pockennarben Abbruch
erleidet unb somit bie Helrathsaussichten ber Betroffenen gefchmälert werden ,
so will obige Versicherung ben entftanbenen Schaben burch eine Geld¬
summe , bie ber Geschäbigten als Prämie ausgezahlt wirb , beeten . Der
Beitrittspreis richtet sich nach der Höhe der Versicherung ; eine Jurh ent¬
scheidet jedes Mal , bis zu welchem Grade die Schönheit beeinträchtigt
worden , und classisicirt danach die Prämien .

— ( Der lakonische Wirth .) Miether : „ Sie wollen mich asid
wegen des unbedeutenden Miehrückstandes an die Luft fetzen? " — Wirth :
„ Ja !" — M i e tfi e r : „ Aber , mein Himmel , was kommt denn fchließlich dabei

heraus ? " — Wirth : „ Sie .
"

Riithsel .
Bekommst Du sie aus Zufall oder Gründen ,
So wirst Du manchen Schmerz empfinden ;
Doch machst Du sie, so nimm Dich wohl in Acht ;
Denn oft bekommt man sie , wenn man sie

'
macht .

Auflösung des Räthsels in No . 93 : Brief und Buchstaben .

Die erste richtige Auflösung sandte A . BürschgenS .
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